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! INFO! INFO! INFO!nd bereits ausverkauft:r 2014ummer2015 Heiter weiter!

 Liebe Leserinnen und Leser,
so wenig überraschend jedes Jahr die Adventszeit naht, so wenig gelingt es trotz guter Vorsätze, diese Zeit als eine besinnliche Zeit zu 
gestalten. Selten steht eine Zeit im Jahr so in Gefahr, uns kopflos durch die Gegend rennen zu lassen. Und mittendrin fragen wir uns: 
Ist denn überhaupt Advent? Überall um uns herum ist ja schon Weihachten: Weihnachtsfeiern, Weihnachtskonzerte, Weihnachtsplätz-
chen. Da möchte ich mich anstrengen, all dem zu entgehen, um die Weihnachtslieder nicht zu hören, die wie so vieles – eigentlich – für 
mich zu einer Zeit gehören, die doch später kommt, nachher, eben nach dem Advent. Was dabei zu entgleiten droht, ist die „Zeit der 
Erwartung“. Denn jedes Fest, auch das religiöse, lebt von der Vorbereitung, der Vorfreude, dem Warten, es baut sich eine eigenartige 
Spannung auf, ohne die ein Fest kein Fest wird. Als Christen warten wir auf Weihnachten, auf die Heilige Nacht, und gleichzeitig wissen 
wir, dass sie sich schon längst ereignet hat, die Nacht, in der sich die Weltgeschichte grundlegend verändert hat. Aber wie das bei 
uns Menschen so ist: Wir brauchen häufig Zeit, um etwas zu verstehen, um die Tragweite eines so wichtigen Ereignisses zu begreifen. 
Jedes Jahr können wir es anders verstehen, tiefer, so dass ein Fest nie langweilig wird.
Aber wen erwarten wir eigentlich im Advent? Wir erwarten das göttliche Kind in der Krippe als den, der kommt, um unsere Grenzen 
zu sprengen, der uns neue Wege zeigt, auch neue Wege des friedlichen Zusammenlebens, wie sie beim Propheten Jesaja zu erahnen 
sind in seiner Vision vom ewigen Frieden des Reiches Gottes: „Dann schmieden sie Pflugscharen aus ihren Schwertern und Winzer-
messer aus ihren Lanzen. Man zieht nicht das Schwert, Volk gegen Volk, und übt nicht mehr für den Krieg“ (Jes 2, 4). Gott, der bereits 
Gekommene, will immer wieder kommen – auch zu mir, zu uns. Ich darf mich beschenken lassen, wenn ich die Hände frei mache, 
um mir das hineinlegen zu lassen, was ich wirklich brauche. Vielleicht ist das ein brauchbarer Vorsatz oder zumindest eine Erkenntnis 
für die kommenden Wochen hin zum Weihnachtsfest: Die Vorbereitung auf das Fest braucht Zeit, es braucht den Advent. Diese Zeit 
wünsche ich Ihnen gerne und grüße Sie herzlich

Johannes Brandt, Pfarrer (Kath. Kirche Eppelheim)
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.:     1 92 92
Ärztlicher Notfalldienst für Kinder und Ju-
gendliche, Nofallpraxis am Universitätsklini-
kum HD, Im Neuenheimer Feld 430:
Mittwoch: 16 - 22 Uhr, Sa., So., Feiertag: 
9-22 Uhr.
Hals-Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.:   1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3 54 49 17

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    0 18 05 30 45 05

Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 30 11 81

AVR Kommunal GmbH
Zentrale:         0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:          0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:         0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:          0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:         0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 28.11.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Straße 92,
HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Samstag, 29.11.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78, 
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Sonntag, 30.11.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37, 
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Montag, 01.12.
Central-Apotheke, Hauptstraße 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Dienstag, 02.12.
Stern-Apotheke, Römerstraße 1,
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Mittwoch, 03.12.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Straße 277,
HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Donnerstag, 04.12.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Straße 9,
HD (Weststadt), Tel. 2 13 03
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Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen  

Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädi-
gung für ehrenamtliche Tätigkeit
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg – GemO – hat der 
Gemeinderat der Stadt Eppelheim am 27.10.2014 folgende Satzung beschlossen:
Artikel 1
§ 2 Absatz 1 erhält folgende Fassung:
Gemeinderäte erhalten als Ersatz ihrer Aus lagen und ihres Verdienstausfalls eine 
Aufwands entschädigung von monatlich 50,-- EUR.
§ 2 Absatz 2 wird gestrichen.
§ 2 Absatz 3 wird zu Absatz 2
§ 2 Absatz 4 wird zu Absatz 3.
Artikel 2
Diese Satzung tritt am 01.01.2015 in Kraft. 
Eppelheim, den 28.10.2014
Dieter Mörlein, Bürgermeister

Das Regierungspräsidium Karlsruhe informiert:
Im Zusammenhang mit dem Neubau der A 5-Autobahnbrücke zwischen 
Eppelheim und Heidelberg muss die A 5 für die Abbrucharbeiten der alten 
Widerlager zwischen dem Heidelberger Kreuz und der Anschlussstelle Hei-
delberg/Schwetzingen in beiden Richtungen von Freitag, 05.12.2014, 22 Uhr, 
bis voraussichtlich Sonntag, 07.12.2014, 20 Uhr, voll gesperrt werden.
Damit findet die erste von insgesamt drei Vollsperrungen statt. Eine zweite Vollsper-
rung ist wieder für das Einheben der Brückenträger erforderlich. Die dritte und letzte 
Vollsperrung ist für den Abbau der Behelfsbrücke und den Abbruch der restlichen 
Widerlager notwendig. Die genauen Termine werden frühzeitig bekanntgegeben.
Verkehrsteilnehmer von Süden kommend mit Ziel Richtung Frankfurt werden gebe-
ten, ab dem Walldorfer Kreuz auf die A 6 Richtung Mannheim zu wechseln. Verkehrs-
teilnehmer mit Ziel Heidelberg/Schwetzingen können am Walldorfer Kreuz auf der A 
5 weiterfahren bis zur Anschlussstelle Heidelberg/Schwetzingen und dann die B 535 
beziehungsweise die L 600 benutzen.
Verkehrsteilnehmer von Norden kommend mit Ziel Richtung Karlsruhe/Heilbronn 
werden gebeten, ab dem Weinheimer Kreuz über die A 659 bis zum Viernheimer 
Kreuz zu fahren und dann weiter die A 6 bis zum Walldorfer Kreuz zu benutzen.
Die Verkehrsteilnehmer werden um erhöhte Aufmerksamkeit gebeten und sollten sich 
während dieser Zeit nicht ausschließlich auf die Navigationssysteme verlassen, son-
dern auf die Beschilderung und Verkehrsdurchsagen achten. 
Für die unvermeidbaren Belastungen und Behinderungen bittet das Regierungspräsi-
dium Karlsruhe die Verkehrsteilnehmer um Verständnis.
Weitere Informationen zu aktuellen Straßenbaustellen finden sich im Internet unter 
www.mvi.baden-wuerttemberg.de (Startseite ->Service -> Verkehrsinformationen), 
www.bmvi.de (Startseite ->Verkehr und Mobilität -> Baustelleninformationen) und 
www.baustellen-bw.de (Rubrik Baustelleninformation).
Zur Erinnerung: Bei einem Anprall eines Tiefladers mit Bagger an Ostern 2012 
wurden die alten A 5-Brücken so stark beschädigt, dass die Brückenüberbauten 
abgerissen werden mussten. Als Übergangslösung wurde Anfang Juni 2012 eine 
Behelfsbrücke eingehoben, damit der Fußgänger- und Radverkehr die Autobahn 
auch weiterhin überqueren konnte. Die damaligen Abbrucharbeiten stießen auf 
großes Interesse in der Bevölkerung.

Regierungspräsidium Karlsruhe

GR- Sitzung 24.11.2014
Veröffentlichung der Beschlüsse
Bebauungsplan „Hildastraße – 6. Änderung"
Der Gemeinderat hat einstimmig die Aufstellung des Bebauungsplanes „Hildastraße 
– 6. Änderung“ beschlossen.
Die Kosten für das Planaufstellungsverfahren trägt der Bauherr.
Radweg entlang der BAB 5
Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt und in den Technischen Ausschuss ver-
wiesen. 
Die bereits erfolgte Ausschreibung wurde aufgehoben.
Spendenannahme
Der Annahme von Spenden wurde einstimmig zugestimmt.
Eine entsprechende Auflistung der Spenden lag dem Gremium vor.
Dem öffentlichen Teil schloss sich ein nicht öffentlicher Teil an.
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Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde/Stadt geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Einwohner insgesamt 16.140
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Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 01. Dezember
Dieter Wluka           82 Jahre
Margareta Stemmle          78 Jahre
Dienstag, 02. Dezember
Ilse Herrmann                  79 Jahre
Hermann Brendel           71 Jahre
Monika Kohl           70 Jahre
Mittwoch, 03. Dezember
Rosemarie Broßmann                 78 Jahre
Karlheinz Lüttchen          73 Jahre
Dietmar Sieber           71 Jahre
Donnerstag, 04. Dezember
Klaus Rehnig                  79 Jahre
Klaus Lindwurm           73 Jahre
Freitag, 05. Dezember
Viktoria Löschmann                 76 Jahre
Hildegard Gutfleisch          74 Jahre
Samstag, 06. Dezember
Johann Müller                  82 Jahre
Walter Wiegand           79 Jahre
Johann Nagel           78 Jahre
Erika Henkel           72 Jahre
Sonntag, 07. Dezember
Margarete Schmitt                 84 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Spenden für Vertesacsa
Auch in diesem Jahr sammeln wir wieder Spielsachen, 
Kleidung und Geschirr für unsere Partnerstadt Vertesacsa 
in Ungarn. Sie können Ihre Spenden sauber verpackt zu 
den Öffnungszeiten des Bauhofs (vormittags) vom 24.11.-
03.12.2014 abgeben. In Ungarn werden mit diesen Spen-
den in Not geratene und bedürftige Menschen unterstützt!
Bei Rückfragen wenden Sie sich an Verena Fabrizi, Tel. 
794-404 oder E-Mail v.fabrizi@eppelheim.de

Aus dem Ortsgeschehen

Martinsumzug erhellte den Norden Eppel-
heims
Auch in diesem Jahr führte Lena Fießer als St. Martin den Umzug 
an. Unterstützt und geführt wurde sie von ihrem Vater, der für die 
nötige Ruhe des Pferdes sorgte.
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Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Viele Kinder mit meist selbstgebastelten, bunten Laternen liefen in 
Eppelheims Norden durch die Straßen und versammelten sich auf 
dem Schulhof der Theodor-Heuss-Schule. Auch die Anwohner am 
Zugweg hatten wieder Fenster und Vorgärten mit Kerzen und Lat-
ernen geschmückt, so dass auch die Kinder an einem Lichtermeer 
vorbeizogen. 
Auf dem Schulhof durfte dann jeder Kindergarten nach Zuruf die 
Laternen hochhalten und damit die Anwesenheit kundtun.
Judith Schmitt-Helfferich von der katholischen Kirchengemeinde 
begrüßte die Kinder auf dem Platz und stimmte mit dem Kinder-
chor „Klangkörperchen“ der kath. Kirchengemeinde Eppelheim  
das Lied „Laterne, Laterne“ an. Die Kindergartenkinder hatten 
fleißig geübt und konnten textsicher mitsingen. Wolfgang Strom-
berg erzählte die Martinsgeschichte und bezog alle Kinder mit ein. 
Lena Fießer als St. Martin hoch zu Ross und Nora Hübner als Bett-
ler spielten die Szene mit.
Nach den Fürbitten, unter Anleitung der Gemeindediakonin Margit 
Rothe zusammen mit Assala Kich, Maike Kreuzer, Laura Nagel, 
Elena Schefczik und gemeinsam gesungenen Martinsliedern, die 
von den Musikkapellen Da Capo und Heidelberger Blasmusikanten 
begleitet wurden, konnten sich alle Kinder mit dem Hinweis zu 
teilen, ein Martinsmännle holen. Diese wurden wie in jedem Jahr 
von Eppelheimer Bäckern gebacken und von einigen Stadträten 
verteilt.   
Die diesjährige gesammelte Spendensumme des Martinsumzuges 
betrug 313,02 Euro. Oliver Baader von der Nachbarschaftshilfe 
bedankt sich sehr herzlich dafür.
Dank an die Feuerwehr, die Polizei und das Rote Kreuz, die es 
möglich machen, dass der Martinsumzug sicher durch Eppelheims 
Straßen gehen kann. 

Es weihnachtet sehr ….
…. auch in der Stadtbibliothek ist es weihnachtlich geworden. 
Wenn man die Stadtbibliothek betritt steht man gleich vor dem 
großen Medientisch mit allerlei Weihnachtlichem:
Bücher, DVDs, CDs. Anleitungen zum Basteln, Backen, Kochen 
oder einfach nur unterhaltsame Literatur, ein schöner Film oder 
eine CD mit Weihnachtsliedern. All das findet man auf dem „Weih-
nachtstisch“.
Ab sofort können die Medien ausgeliehen werden mit einer Aus-
leihzeit von zwei Wochen.
Und am Samstag, den 13. Dezember 2014, von 10-14 Uhr, 
wird es schon richtig Weihnachten in der Stadtbibliothek. Neben 
dem normalen Ausleihbetrieb gibt es Lesungen für Kinder und 
Erwachsene, einen großen Bücherflohmarkt, eine Bastelecke und 
vielleicht kommt ja auch der Nikolaus! Er hat schon mal signalisi-
ert, dass er gegen 13 Uhr in der Stadtbibliothek in Eppelheim mit 
seinem Schlitten vorbeikommen will ….
Neben Plätzchen und Kuchen, kann man sich bei Kaffee, Tee, Kin-
derpunsch und Glühwein im Bistro der Stadtbibliothek bei netten 
Gesprächen auf Weihnachten einstimmen und den Adventsvormit-
tag genießen. 
Kommen Sie doch vorbei, das Team der Stadtbibliothek freut sich 

auf Sie und unterstützt Sie gerne beim Suchen eines geeigneten 
Buchs, Films oder einer CD. Vielleicht brauchen Sie auch noch 
Infos zur neuen Onleihe, auch hier steht Ihnen das Team der Stadt-
bibliothek mit Rat und Tat zur Seite!

zu verschenken
Lfd. Nr. 1821 Tel.: 6 72 84 57
1 großer Schreibtisch 90x160 cm mit Hängeschubkästen und 
Kabelführung
Lfd. Nr. 1822 Tel.: 0172 9076143
1 Schnellkochtopf Silit ca. 3,5 l mit neuer Deckeldichtung
1 Holzschlitten mit Babyaufsatz
1 Soda Maxx mit 6 Flaschen
1 Handrührgerät Bosch mit Zubehör
Lfd. Nr. 1823 Tel.: 76 07 78 - Gefunden -
1 Schlüsselbund mit Autoschlüssel und weiteren Schlüsseln
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken oder etwas verloren bzw. gefunden, schreiben Sie uns 
eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. Dann werden Ihre Gegenstände 
hier veröffentlicht.
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

 Verschenken - verloren - gefunden - suchen
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Veranstaltungen der Stadt

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 01. bis 05. Dezember 2014
Montag, 01. Dezember
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, Die Habsburger, 
Maria Theresia und ihre Zeit, Vortrag mit Film, 15:30 Uhr Ber-
gheimer Straße 76, Filmvorführung, Italien und Sizilien -
Dienstag, 02. Dezember
09:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Regina Umland, Himmel-
szeichen, Vortrag, 11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Pfarrer i.R. 
Jan Gerd Beinke, Inspiratoren der Christenheit - Hans Küng,, der 
Ökumeniker aus Tübingen, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Werner Kolb, Marquis de Sade - Vortrag mit Bildpräsentation, 
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Laessing, Franz Schupp, 
Frank Tischer, Aktuelle Politik, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Dr. Joachim Wich, Goethes „Torquato Tasso“, Vortrag mit Rezita-
tion und Analyse, 15:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Heidrun Grau-
erholz-Heckmann, Auf der Suche nach der verlorenen Zeit
Mittwoch, 03. Dezember
08:45 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Renate Bauer, Wolfram Janik, 
Von Neustadt zum Hambacher Schloss, 11:00 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Dipl. Biologin Elisabeth Kramer, Parasiten - Leben 
auf Kosten von anderen, Vortrag, 12:30 Uhr Bergheimer Straße 
76, Gertraude Scheurlen, Philosophie - Zum Mitmachen, Phi-
losophische Reihe, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Pfarrer i.R. 
Helmut Staudt, 70 Jahre nach Flucht und Vertreibung - Hals über 
Kopf: die Flucht vor der Rache der Partisanen - Weh denen, die 
blieben. 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky, 
Rechtsgespräch
Donnerstag, 04. Dezember
14:30 Uhr Kamera, HD-Brückenstraße 26,Der Hundertjährige, 
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Betreuungsbehörde Heike Zach, 
Betreuungsbehörde der Stadt Heidelberg, Vortrag
Freitag, 05. Dezember
08:30 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Ingrid Becker, Bornheim, 
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky, Islam, 
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Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  Sa 10-12 Uhr
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Koran, Scharia, Vortragsreihe, 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Barbara Köhrmann, Die Geschichte Israels im Spiegel biblischer 
Texte, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Kai Ernstberger, John 
F. Kennedy und Irland - Vortrag mit Bildpräsentation, 15:30 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Karsten Schröder, Engadin - Vortrag mit 
Bildpräsentation.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten
Fr 28.11. 16.00 Picco-Pauli
  „Advent, Advent, ein Lichtlein brennt!“
 18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff
  „IRISH PUB QUIZ“
 18.45 Kirchenchor
 20.15 Singkreis
Sa 29.11. 10-14 Adventsbazar rund ums Gemeindehaus
So 30.11. 10.00 Gottesdienst  für „Groß und Klein“
  gestaltet von Konfirmandinnen und Konfirman  
  den und dem Posaunenchor
 18.00 Adventsliedersingen in der Pauluskirche
  mit dem Posaunenchor
 20.30 Meditation
Mo 01.12. 18.00 Werkkreis
Di 02.12. 17.00 Besuchsdienstkreis
 18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
 19.00 Konfi-Teamer-Schulung im Gemeindehaus
Mi 03.12. 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg mit Abendmahl
  Pfr. Schilling
           15/16.45 Konfirmanden-Unterricht
 18.00 Frauenkreis
 19.00 Abendmusik zum Advent  mit Violine und Klavier
 19.00 Jugendposaunenchor
 20.00 Posaunenchor
 20.00 Gesprächskreis „Kaum zu glauben“
Do 04.12.   6.30 Erste Frühschicht im Advent
  mit anschließendem Frühstück
           14-17.30 Demenzkurs
 14.00 Senioren-Treff 
 19.00  Kirchengemeinderatssitzung
Fr  05.12. 16.00 Picco-Pauli
  „Weihnachtsbasteln“
 18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff
 18.45 Kirchenchor
 20.15 Singkreis
Wochenspruch: Sach 9,9
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 
Helfer.
Adventsbazar 29.11.2014 von 10 - 14 Uhr
„Advent riechen-schmecken-spüren und sich bei uns 
wohlfühlen…“
So lautet das  Motto des diesjährigen  Adventsbazars.  
Lassen Sie sich überraschen!!
Wir laden alle herzlich ein, sich vor der Kirche, im Innenhof und ganz 
gemütlich im großen Saal sich auf  den Advent einzustimmen, in 
der Cafeteria „ Wintertraum“, bedient zu werden und im Gespräch 
mit anderen Gemeindegliedern oder einfach mit Bekannten ein 
„Schwätzchen“ zu halten.
Der Duft von Waffeln und Glühwein wird Sie empfangen. Auf keinen 
Fall wird die legendäre „Hausgemachte Erbsensuppe“ fehlen, die 
von vielen fleißigen Helfern freitags mit viel frischem Gemüse und 
zahlreichen anderen Zutaten gekocht wird.    
Zum Geschenke-Kauf oder einfach nur, um sich selbst was zu 
gönnen, erwarten unsere Gäste folgende Stände:
Handarbeiten vom Werkkreis, Holzkrippenfiguren aus Israel, Eine-

Welt-Verkauf, Köstlichkeiten rund um Weihnachten zum Verschen-
ken (alles aus eigener Herstellung), Weihnachtliche Basteleien der 
Jugendteamer, Adventskränze, Gestecke und Tannengrün.
Der Erlös wird wie die letzten Jahre für das Waisenhaus in 
Bachtschissaraj verwendet.
Unsere Kirchengemeinderäte Frau Heede und Herr Gramm, sowie 
Herr Vogeler vom Arbeitskreis Ökumene pflegen den persönlichen 
Kontakt zum Waisenhaus, so dass der Erlös auch zu 100% dort 
ankommt.
Für Kuchenspenden, die am Samstag, den 29.11., ab 8.30 Uhr, im 
Gemeindehaus abgegeben werden können, wären wir sehr dank-
bar. Wir freuen uns auf viele Gäste.
Lebendiger Adventskalender 2014 beginnt
Am kommenden Sonntag beginnt der diesjährige „Lebendige 
Adventskalender“ in Eppelheim. Er wird koordiniert von den beiden 
Kirchengemeinden. An fast allen Abenden bis Weihnachten findet 
um 18 Uhr eine kleine Adventsfeier für Kinder, Familien und andere 
Interessierte statt – entweder bei einer Familie zuhause (im Haus 
oder vor dem Haus) oder in einer öffentlichen Einrichtung (Kinder-
garten, Schule, Gemeindehaus). Ein Lied, eine Geschichte, Ker-
zenschein, ein Bild, vielleicht eine Tasse Tee oder Kinderpunsch, 
manchmal auch eine kleine Bastelei – so kann man auf einfache, 
aber schöne und wertvolle Weise den Advent gemeinsam bege-
hen und sich auf Weihnachten vorbereiten und einstimmen. In der 
ersten Woche findet der „Lebendige Adventskalender“ an folgen-
den Orten statt:
So., 30.11. in der Evang. Kirche mit dem Posaunenchor (Hauptstr. 56)
Mo., 01.12. bei Fam. Dierschke, Anne-Frank-Str. 5
Di., 02.12. in der evang. Kindertagesstätte „Sonnenblume“, Daim-
lerstr. 27
Mi., 03.12. in der evang. Kindertagesstätte „Friedrich Fröbel“, Otto-
Hahn-Str. 1a
Do., 04.12. in der Josephskirche mit dem Kinderchor „Klangkör-
perchen“ (Christophstr. 2)
Fr., 05.12. in der DJK-Sporthalle, Boschstr. 10-12 mit der Judo-Abt.
Kommen Sie dazu! Feiern Sie mit! Alle sind eingeladen - ob alleine 
oder als Familie, ob Groß oder Klein!
1. Advent: Gottesdienst für Groß und Klein
Den Gottesdienst zum ersten Advent um 10 Uhr in der Pau-
luskirche gestalten in diesem Jahr die Konfirmand/innen und der 
Posaunenchor mit: Unter dem Motto „Macht hoch die Tür“ eröff-
nen die Bläser zusammen mit der Gemeinde den Advent und damit 
das neue Kirchenjahr mit dem bekanntesten Adventslied. Nach 
einem ersten Gottesdienst-Teil werden die anwesenden Kinder 
im Gemeindehaus weiterfeiern zum Thema „Tür“. In der Kirche 
werden die Konfirmanden das Thema „Brot für die Welt“ aufgreifen 
und dabei den Bogen spannen von der Vorstellung dieser evange-
lischen Hilfsaktion bis hin zur Frage, wo es heute bei uns nötig und 
sinnvoll ist, Türen zu öffnen für Menschen, denen sonst in ihrem 
Leben eher Türen verschlossen sind. Feiern Sie mit - ob Klein oder 
Groß!
Abendmusik zum Advent
Am Mittwoch, den 03. Dezember 2014, um 19 Uhr, in der Pau-
luskirche. Freudige Erwartung erfüllt den Beginn der Adventszeit: 
„Sieh dein König kommt zu dir“. Mit majestetisch-kraftvollen Klän-
gen stimmen Barbara Mauch-Heinke auf der Violine und Peter 
Rudolf am Klavier virtuos auf diese Freude ein, ergänzende Texte 
liest Cristina Blázquez. Herzliche Einladung zu einer Abendstunde 
mit Werken von Charles-Auguste de Bériot, Camille Saint-Saëns 
u.a..
Frühschichten im Advent
In der manchmal recht stressigen Adventszeit tut es bei allem vor-
weihnachtlichen Trubel gut, für sich selbst immer wieder ein Stück 
zur Ruhe zu kommen und eigene Rituale zu entwickeln, um die 
Adventszeit aufzuwerten. Deshalb finden auch dieses Jahr wieder 
vier „Frühschichten“ statt, und zwar am 04., 11., 17. und 19.12.14, 
um 6.30 Uhr. Treffpunkt ist das ev. Gemeindehaus in Eppelheim, 
Hauptstr. 56. Eine adventliche Besinnung mit Texten, Liedern und 
Stille gibt jeweils die Möglichkeit, zu ungewöhnlicher Zeit gemein-
sam den Tag zu beginnen. Es schließt sich ein Frühstück an; 
danach gehen alle zu Schule, Studium oder Arbeit. Eingeladen sind 
nicht nur Jugendmitarbeiter/innen und Konfirmand/innen, sondern 
alle interessierten Jugendlichen und Erwachsene aus Eppelheim 
und Plankstadt.
Bastel-Werkstatt - noch Plätze frei
Kinder ab 6 Jahren laden wir ein zur nächsten großen „Bastel-
Werkstatt“ ins Ev. Gemeindehaus, Hauptstr.56.
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         Die Evangelische Kirchengemeinde lädt ein
zu den

Abendmus iken
zum Advent

mittwochs, 19 Uhr, Pauluskirche Eppelheim,

 
  

03. Dezember 2014
Werke von A. Bérlot, C. Saint-Saëns, u.a.
Barbara Mauch-Heinke, Violine
Peter Rudolf, Klavier
Cristina Blázquez, Texte

10. Dezember 2014
Werke von Camille Saint-Saëns, u.a.
Barbara Obert, Oboe
Peter Rudolf, Klavier
Detlev Schilling, Texte

17. Dezember 2014
Arien aus dem "Weihnachtsoratorium"
von Carl Heinrich Graun
Josefa Kreimes, Sopran
Peter Rudolf, Orgel
Dr. Sibylle Rolf, Texte

Am Sa., 06.12.14 von 10 – 13 Uhr gibt es viele kreative Möglich-
keiten rund ums Thema „Advent und Weihnachten“. Hier können 
die Kinder nach Herzenslust Weihnachtsgeschenke herstellen, 
während die Eltern mit ihren adventlichen Wochenend-Tätigkeiten 
beschäftigt sind. Neben Basteleien gibt es auch Lieder, eine 
Geschichte und einen kleinen Pausen-Imbiss. Kosten: 3 Euro. Wir 
bitten um eine telefonische Anmeldung (mit Name, Alter und Tel.
Nr.) im Pfarramt (Tel. 76 00 27). 

„Cantate Domino…“ – Singet dem Herren ein 
neues Lied, denn er tut Wunder!
So lautete das Motto des evang. Kirchenchores Eppelheim am 
Sonntag, den 19. Oktober 2014, an dem der Chor sein 125jäh-
riges Bestehen groß feierte. Es begann mit einem Jubelgottes-
dienst, mit Abendmahl und Totengedenken und danach ging die 
herzliche Einladung an die geladenen Gäste aus nah und fern 
und natürlich an die Eppelheimer Kirchengemeinde, gemeinsam 
bei einem guten Mittagessen und mit einem schönen Festpro-
gramm den hohen Geburtstag gemeinsam zu feiern. Es wurde ein 
schöner, gelungener Festtag – das fanden sowohl der Jubelchor 
als auch die anwesenden Gäste. Umrahmt wurde das Festpro-
gramm von hervorragenden Musik- und Gesangsbeiträgen von 
Josepha Kreimes, Michael Leideritz und Peter Rudolf. Frau Pfar-
rerin Cristina Blázquez führte gutgelaunt und herzlich durch das 
Programm. Der Jubelchor durfte sich über viele Grußworte freuen 
(Wibke Klomp – verlas Grüße von Dekanin Annemarie Steinebrun-
ner; Pfarrer Detlev Schilling - verlas Grußwort von Bezirkskantor 
Detlev Helmer; Bürgermeisterstellvertreter Lothar Wesch - für die 
Stadt Eppelheim; Susanne Kuhlmann-Krieg - für den Singkreis 
Eppelheim; Anna Pitronik - für den kath. Kirchenchor „Cäcilia“; Herr 
Powik (Vorsitzender) -  für den Kirchenchor Reilingen) und für den 
Kirchengemeinderat sprach Frau Kerstin Kreisel. Sie dankte dem 
Chor für seine Gestaltung von Gottesdiensten und der Mitarbeit 
bei Gemeindefesten und anderen Aktivitäten der Kirche und zeigte 
sich beeindruckt von der langen Zeit des Bestehens („125 Jahre 
Kirchenchor - diese Zahl beeindruckt mich schon sehr“). 
Obfrau Brigitte Heede und Chorleiter Peter Rudolf wurden 
besonders für ihr Engagement für den Kirchenchor „vor und hinter 
der Bühne“ gedankt, welches beide mit viel Herzblut und Sachver-
stand erledigen. Frau Klett, Schriftführerin des ev. Kirchenchores 
hatte sich anlässlich des 125jährigen Jubiläums zusammen mit 
Pfarrerin Blázquez ein wenig im Archiv der Kirche umgesehen.
Dabei kam einiges über den Kirchenchor zu Tage: „Es ist eine 
Erfolgsgeschichte, die sich sehen lassen kann“, stellte sie dann 
beim Festnachmittag im evangelischen Gemeindehaus vor und gab 
einen kleinen, kurzweiligen Einblick in die  lange Chorgeschichte. 
Es wurden an diesem Nachmittag außerdem zahlreiche Ehrun-
gen vorgenommen: Sybille Shehata und Karl Feurer erhielten für 
25 Jahre aktiven Chorgesang die Landesurkunde. Uschi Herold 

wurde für zehn Jahre Chorsingen geehrt. Zu Ehrenmitgliedern 
ernannt wurden Elisabeth Schweickart, Annemarie Kolmar, Anita 
Elsner, Lilli Seitz, Käthe Münch, Käthe Münd, Werner Ernst, Willi 
Schuhmacher und Willi Köhler. Zur Ehrenobfrau wurde Brigitte 
Heede ernannt.
Den Abschluss fand der Festnachmittag dann traditionell bei Kaffee 
und Kuchen – wobei die reichhaltige Auswahl an Kuchen das Herz 
und den Gaumen der Gäste noch einmal ausgiebig erfreute.
Der Kirchenchor bedankt sich bei allen Kuchenspendern (Anni 
Barth, Frau Bechhaus, Frau Beierlein, Andrea Boldan, Doris Feurer, 
Anneliese Giese, Hilde Gutfleisch, Hannelore Haas, Frau Häußer, 
Eveline Huber, Jelan Abu Said Hossenin, Irmgard Ihrig, Gabri-
ele Kähne, Traude Kemmer, Lore Kohler, Frau Kreisel, Maylinde 
Lang, Resi Müller, Anna Pitronik, Branka Ristanovic, Frau Rudolf, 
Renate Schmidt, Gabi Schnabel, Lilli Seitz und Ilse Ziegler) und 
bei Gemeindediakonin Margit Rothe und den Konfirmanden und 
Konfirmandinnen, die an diesem Nachmittag willige und zuvorkom-
mende Helfer beim servieren und anderen Hilfsdiensten aller Art 
waren. Ein ganz herzlicher Dank geht auch an das Küchenteam um 
Herrn Heede und Familie Gabler, die das Mittagessen erstklassig 
zubereitet haben.

Geehrt wurden für ihre langjährige Verbundenheit:
Lilly Seitz, Willi Köhler, Sybille Shehata, Anita Elsner, Uschi Herold, Walter 
Ernst und Karl Feurer. Brigitte Heede (Bildmitte) wurde zur Ehrenobfrau 
ernannt.

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 29.11. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 30.11. 10.00 Kleinkindgottesdienst (Sitzungszim-  
   mer Gemeindehaus St. Franziskus)
  18.00 Hl. Messe bei Kerzenschein
Di. 02.12. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
  20.00 Adventssingen mit dem Heidelberger  
   Sing- und Spielkreis (Josephskirche)
Do. 04.12. 18.00 Adventsandacht mit dem Kinderchor  
   „Klangkörperchen“ (Josephskirche)
  21.30 Nachtgebet im Advent (Josephskirche)
Pfaffengrund
So. 30.11. 11.00 Hl. Messe
Wieblingen
Sa. 29.11. 18.00 Vigilfeier zum Advent unter Mitwirkung 
   des Chors Cantamus
So. 30.11. 09.30 Hl. Messe mit Vorstellung der Erst-  
   kommunionkinder
Treffpunkte
Di. 02.12. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 04.12. 20.00 Kirchenchor (FH)
Kfd-Frauengemeinschaft
Am 29.11. findet um 15.30 Uhr die Adventsfeier im Gemeindehaus 
St. Franziskus statt. Herzliche Einladung dazu!
Vigilfeier zum 1. Advent – am Beginn des neuen Kirchenjahres
Wie schon in den zurückliegenden Jahren möchten wir mit einer 
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Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache, Freitag, 18.45 Uhr, Samstag, 17 Uhr - Sonntag, 
10 Uhr, Sonntag, 17 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Vigilfeier einen besonderen liturgischen Akzent zum Auftakt des 
neuen Kirchenjahres setzen. Die Vigil (wörtlich „Wache“) bezeichnet 
ursprünglich den liturgischen Brauch, die Nacht vor einem Festtag 
in besonderer Weise im Gebet und im Hören auf das Wort Gottes 
zu begehen. Die dafür bekanntesten Formen sind noch heute die 
Osternachtfeier und die Christmette in der Hl. Nacht. Mit dem 
1. Advent beginnt nicht nur ein neues Kirchenjahr sondern auch 
eine „geprägte Zeit“, die uns zur Wachsamkeit einlädt – hin auf 
das Kommen des Herrn am Weihnachtsfest. Am Vorabend zum 
1. Advent (Samstag, 29. November) findet daher in der Pfarrkirche 
St. Bartholomäus in Wieblingen die diesjährige Vigilfeier statt: 
Luzernarium (Lichtfeier) und gestalteter Wortgottesdienst möchten 
„Klopfzeichen“ für unsere Augen, Ohren und Herzen sein, dem 
Herrn die Wege zu bahnen. Neben einer besonderen Lichtinstalla-
tion wirkt dabei musikalisch der Chor „Cantamus“ aus Wieblingen 
mit. Beginn ist um 18.00 Uhr. 
Erstkommunion 2015
Am Dienstag, den 02.12.2014, findet um 20.00 Uhr, im Gemeinde-
haus in Wieblingen (Wallstr. 27; Eingang gegenüber des Kindergar-
tens) der Elternabend zum Thema „Die Feier der Heiligen Messe“ 
statt. Herzliche Einladung!
Heidelberger Adventsingen
Auch in diesem Jahr lädt der Heidelberger Sing- und Spielkreis zu 
einem festlichen Adventssingen ein. 
Zu hören sind die Sänger und Musikanten am Dienstag, dem 
02.12.2014, um 20 Uhr, in der Josephskirche. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind jedoch herzlich willkommen.
Kinderchor „Klangkörperchen“
Am Donnerstag, den 04.12.2014, gestaltet der Kinderchor im 
Rahmen des Lebendigen Adventskalenders um 18.00 Uhr eine 
kleine Adventsandacht in der Josephskirche. Herzliche Einladung!
Nachtgebet im Advent
Adventslieder singen, Stille halten, Musik und Texte hören, den Tag 
mit Gottes Segen beschließen.
Wir laden herzlich ein zum Nachtgebet im Advent am 04.12., 
11.12. und 18.12.2014 – jeweils um 21.30 Uhr in der Josephs-
kirche in Eppelheim.

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do. 27.11. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

Sa. 29.11. ab 14:00 Weihnachtsmarktstand auf dem Rathaus-
platz bis 22:00 Uhr

So. 30.11. 09:30 Gottesdienst zum 1. Advent in HD-Wieblin-
gen, Sandwingert 103

ab 11:00 Weihnachtsmarktstand auf dem Rathaus-
platz bis 20:00 Uhr

Do. 04.12. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwing-
ert 103

So. 07.12. 10:00 Gottesdienst zum 2. Advent mit Stamm-
apostel Jean-Luc Schneider in Schwäbisch 
Gemünd Liveübertragung in die Kirche Hei-
delberg-Werderstr. 7

Der Asphalt glühte beim Stadtlauf

Läufer des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums 
errangen zwei Pokale
(sf) Sport bringt Menschen zusammen und ist besonders schön, 
wenn er gemeinsam betrieben wird. Schüler, Eltern und Lehrer 
des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums (DBG) setzten dieses Motto 
beim 16. Eppelheimer Stadtlauf in idealer Form um. Insgesamt 
122 Teilnehmer starteten auf vier verschiedenen Strecken. Im Sog 
von Schulleiter Bernhard Fellhauer, der den Hauptlauf über 10 km 
bestritt, folgten der läuferische Nachwuchs im Jedermann- und 
Schülerlauf. Der Freundeskreis der Schule hatte in Absprache mit 
Englischlehrerin Melanie Zweig neongrüne Laufshirts organisiert, 
Kunstlehrer Dirk Schüssler hatte das pfiffige Design entworfen. 

Der Asphalt glühte, zumal der Klasse mit der prozentual höchsten 
Teilnehmerzahl von der Schulleitung Freistunden für eine gemein-
same Aktivität zugestanden wurden. Unschlagbar war die Klasse 
6c. Mit 70% Beteiligung kommt sie in den Genuss dieses Bon-

Schulen und Kinderbetreuung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
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Die pädagogischen Fachkräfte des katholischen Kindergartens St. 
Elisabeth laden alle Interessierten und Eltern mit ihren Kindern
am: 28. November 2014
von: 15.30 – 18.00 Uhr
recht herzlich zum "Tag der offenen Tür" in die Scheffelstraße 11 
ein.
Es erwartet Sie:
• ein interessanter Einblick in unsere neu renovierten Räumlich-
   keiten
• eine Aufführung der Kinder
• Aktivitäten für die Kinder in den Gruppenräumen
• ein kleiner Imbiss mit Getränken
Wir freuen uns über Ihr Kommen                   Ihr Kindergartenteam

Kath. Kindergarten St. Elisabeth

bons. Sie half mit, dass der Wanderpokal für die teilnehmerstärkste 
Gruppe erstmals ins DBG wandert. Der Fünftklässler Adriano di 
Lago ging gar zwei Mal an den Start. Chapeau! Die laufstarken 
Schüler, Eltern und Lehrer holten zusätzlich völlig überraschend 
den Pokal als größte Gruppe des Hauptlaufes. 
Neben dem olympischen Gedanken, Dabeisein ist alles, gab es 
zahlreiche tolle Ergebnisse und Platzierungen mit Podestplätzen. 
Erste ihrer Altersklassen wurden Leon Fischer, Kenan Sayar, 
Simone Singer, Janik Fießer und Yannik Yesilgöz. Cornelia Bauer 
und Isabel Döling erliefen über 10 km die Plätze zwei und drei. 
Ferner konnten folgende Starterinnen und Starter das Treppchen 
besteigen: Jonas Mollet, Nic Uebele, Maxim Wagner, Johanna 
Bauer, Tim Herten, Dong-Keun Choi, Maddalena Kuhn, Marius 
Westrich, Joshua Fon, Leo Pan, Marlene Bauer und Kerstin Odel-
eye. Die Messlatte für 2015 liegt hoch. Es gilt, zwei Pokale zu ver-
teidigen. Doch Bange machen ist fehl am Platze angesichts des 
gezeigten Engagements.

Text: Jürgen Schnepf, Foto: privat

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Auch dieses Jahr stellen sich die Freunde und Förderer der Theo-
dor-Heuss-Grundschule bei Wind und Wetter mit ihrem Stand auf 
den Eppelheimer Wochenmarkt. Dieses Jahr verwöhnen engagi-
erte Eltern und Schüler rechtzeitig zum 1. Advent am Samstag, 
29.11., von 8 bis 12.00 Uhr, die Marktbesucher mit selbstgeback-
enen Plätzchen, gebrannten Mandeln und Kuchen – auch zum Mit-
nehmen. Passend dazu werden Kaffee und Kinderpunsch serviert. 
Der Verkaufserlös der Aktion fließt über den Förderverein wieder 
in schulische Projekte. Vom Erlös des Vorjahresverkaufs wurde im 
Frühjahr für alle Schüler der THS ein Theaterstück aufgeführt Die 
Organisatoren freuen sich natürlich über zahlreiche Besucher und 
Käufer.

Freundeskreis Theodor-Heuss-Schule

Laternenfest der Villa Kunterbunt-Kindergarten
„Schöner als der Mond und schöner als die 
Sterne“ und „Durch die Straßen auf und nieder“ 
war am 11.11.2014 aus dem Garten der Villa Kun-
terbunt zu hören. Bevor alle Kinder, Geschwister-
kinder, Eltern, Großeltern, Freunde und und und 
sich zur Aufstellung des städtischen Laternenzug 
aufmachten, traf man sich in gemütlicher Runde 
bei Kinderpunsch, Glühwein und Muffins.
Ein Höhepunkt dieses Spätnachmittags stellte die Auflösung der 
„Stillen Auktion“ in der Turnhalle des Kindergartens dar, denn in 
den vorangegangenen Wochen wurden von den Kindern 10 pla-
stische Bilder erstellt, die ersteigert werden konnten. Nun war es 
endlich soweit, alle fieberten mit, ob sie denn nun ihren „Favoriten“ 
mit nach Hause nehmen durften. Es kam eine stolze Summe von 
350,50 Euro zusammen, die nun einem guten Zweck gespendet 
wird.
Dann hieß es wieder schnell raus in den Vorgarten, denn die hausei-
gene Riesenlaterne stand schon zum Abmarsch bereit und so zog 
der Zug der Villa Kunterbunt mit ihren bunten Laternen gemeinsam 
zur Aufstellung des städtischen Laternenzuges in die Schulstraße.
Hinter der Kapelle erreichten wir dann alle zufrieden den Schulhof 
der Theodor-Heuss-Schule, wo wir der Martinsgeschichte lausch-
ten und gemeinsam Martinslieder sangen.
Mit den im Anschluss ausgegebenen Martinsmännchen ging es 
dann gestärkt nach Hause. 

Kommunaler Kindergarten

St. Martin in der Villa Kunterbunt Krippe
Am 10. November leuchteten nicht nur die Augen der Krippen-
kinder der Villa Kunterbunt, sondern auch die Laternen, die die 
Kinder zu St. Martin gebastelt haben.
Zusammen mit den Erzieherinnen und den Eltern trafen wir uns 
am frühen Abend vor der Krippe zum gemeinsamen Singen und 
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gingen von dort aus mit all den schönen Laternen zum Spielplatz 
am Konrad-Adenauer-Ring.
Auf dem Weg sangen wir gemeinsam die erlernten Lieder, was 
besonders den Kindern große Freude bereitete. 
Angekommen am Ziel gab es leckere Martinsmännchen, welche 
gemeinsam mit den Kindern in der Krippe gebacken wurden.
Mit selbstgemachtem Kinderpunsch sowie Glühwein konnten wir 
es uns gut gehen lassen und den Kindern beim Toben und Spielen 
mit den Laternen zusehen.
Nach einer guten Stunde machten wir uns langsam auf den Rück-
weg.
Vielen Dank an die Erzieher(innen) der Herr Nilsson- und der 
Kleinen Onkel Gruppe für die Mühe um diesen Martinsumzug zu 
ermöglichen. 

Ensembles der Musikschule spielen im Lutherhaus
Am Sonntag, dem 07. Dezember 2014, 17.00 Uhr, findet im 
Lutherhaus Schwetzingen das diesjährige Ensemblekonzert der 
Musikschule Bezirk Schwetzingen e. V. statt. 
Auf dem Programm stehen zur Jahreszeit passende und aus-
schließlich von Ensembles gespielte Musikstücke.
In der Ensemblearbeit - und somit mit der Förderung des Zusam-
menspiels – erfüllt die Musikschule Bezirk Schwetzingen e. V. 
neben dem Elementar-, Instrumental- und Vokalunterricht eine 
ihrer Hauptaufgaben. Öffentliche Musikschulen unterscheiden sich 
hierin im Wesentlichen vom  privaten Musiklehrer.
Beim diesjährigen Ensemblekonzert wirken u. a.  mit: das Bläser-
ensemble unter der Leitung von Heinrich Müller-Wiedmann; die 
Streichergang, von Anne Johnson-Zander; die Streichhölzer, mit 
Olga Becker-Tkacz, das Saxofon-Ensemble, Leitung Manfred Hil-
debrand; das Gitarren-Orchester unter Astrid Niederberger sowie 
das Blockflötenensemble von Barbara Obert. 
Für den Schluss der Veranstaltung ist ein gemeinsames Finale mit 
allen Teilnehmern geplant. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Musikschule 

Bildung bringt Farbe ins Leben!
Schnell anmelden!
1741.03k Babysitterdiplom in Eppelheim
Für Jugendliche ab 13 Jahren
Am 29.11.2014, 10:30 – 15:30 Uhr, Susan Hänggi
2412.01 Nähen modischer Kleidung
Ab 03.12.2014, 19:00 – 21:15 Uhr, Manuela Moede
3207.12 Yoga – Grundkurs
Ab 07.01.2015, 18:15 – 19:45 Uhr, Eugen Wachter
3208.06 Yoga - Aufbaukurs
Ab 07.01.2015, 20:00 – 21:30 Uhr, Eugen Wachter
5620.02 Tabellenkalkulation mit Excel 2010
Ab 12.01.2015, 18:00 – 21:00 Uhr, Matthias Dengel
1625k Vulkan – Lava – Abenteuer
Ab 05.02.2015, 14:30 Uhr – 17:00 Uhr, Dr. Andreas Landmann
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de.

Volkshochschule 

Energiespartipp: Der kostenfreie KliBA-Wär-
mepass - Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Wohin die Reise geht, lässt sich im Reisepass am jeweiligen Län-
derstempel ersehen. Im Wärmepass für Häuser ist das Ziel der 
Reise mit Noten angegeben und die führen in eine energiespar-
ende Zukunft. 
Der Gebäude-Wärmepass der KliBA weist die energetische Qual-
ität des Gebäudes aus, erfasst allgemeine Gebäudedaten und 
fasst die Ergebnisse der Bewertung anschaulich zusammen. Mit 
dem Wärmepass erfahren die Eigentümer und Hausbewohner für 
welche Gebäudeteile – Kellerdecke, Fassade, Dach, Fenster oder 
Heizung – wie viel Energie und Geld sie durch eine Sanierung ein-
sparen können.
Die Endnote für den Ist- und Sollzustand des Hauses ist in zwei 
Bereiche aufgetrennt. Somit ist es Eigenheimbesitzer sofort 
möglich zu sehen, wie sich die Note mit den vorgeschlagenen 
Maßnahmen verbessert. Weist die Gebäudehülle große Defizite 
auf, während die Anlagentechnik aber relativ modern ist, dann fällt 
die Entscheidung das Gebäude erst einmal zu dämmen leichter. 
Der Wärmepass ist – im Gegensatz zum Energiepass für Vermieter 
– für jeden interessant, der Eigentümer einer Immobilie ist, egal ob 
selbstgenutzt oder vermietet. 
Bürger aus dem Rhein-Neckar-Kreis und der Stadt Heidelberg 
können sich für ihr Gebäude den Wärmepass kostenfrei ausstel-
len lassen und so erfahren, welche Maßnahmen bei der Sanier-
ung welche Einsparungen bewirken. Für den Wärmepass können 
Eigenheimbesitzer einen Fragebogen bei der KliBA anfordern oder 
auf den Internetseiten der KliBA unter http://www.kliba-heidelberg.
de/bauen_waermepass.html herunterladen. Beim Ausfüllen sind 
die Energieberater der KliBA gern behilflich. Das Ergebnis, das in 
etwa vier Wochen vorliegt, können Hausbesitzer mit einem Ener-
gieberater der KliBA während der KliBA-Energieberatungen in 
Ihrem Rathaus diskutieren. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: 
Thomas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für die 
nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, 2. OG, 
am Mittwoch, den 10.12.2014, zwischen 16:30 und 18:30 Uhr. 
Tel. 794-603 (Peter Schmitt). E-Mail: p.schmitt@eppelheim.de.
Der nächste Beratungstermin ist danach erst wieder am 
07. Januar 2015. 
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Natur und Umwelt

KliBA

Jahreshauptversammlung
Die nächste Mitgliederversammlung des Ortsverbandes von Bünd-
nis‘90/DIE GRÜNEN Eppelheim ist die Jahreshauptversammlung. 
Sie findet am Donnerstag, den 04.12.2014, statt. Auf der Ta-
gesordnung steht die Wahl des Vorstandes. Wie immer ist auch 
Gelegenheit, sich über aktuelle kommunalpolitische Themen zu 
informieren. Freunde, Mitglieder sowie interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen. 
Wann: Donnerstag, den 04. Dezember 2014, 19:30 Uhr
Wo: Restaurant Sole d‘oro, Nebenzimmer, Seestraße 52

Bündnis 90/DIE GRÜNEN www.gruene-eppelheim.de
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CDU     www.cdu-eppelheim.de

Wahl des Spitzenkandidaten zur Landtags-
wahl 2016
Der Stadtverband der CDU Eppelheim ruft alle CDU-Mitglieder auf: 
Wählen Sie bis Ende November 2014 den CDU-Spitzenkandidaten 
für die Landtagswahl 2016!
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Der CDU-Landesvorstand hat am 16. Juni 2014 den Auftrag des 
CDU-Landesparteitages aus dem Jahr 2011 erfüllt und eine Mit-
gliederbefragung zur Frage der Spitzenkandidatur für die Landtag-
swahl 2016 beschlossen. Der Beschluss des Landesvorstandes 
sieht vor, dass die Mitglieder ihre Stimme abgeben können, wer 
Spitzenkandidat der CDU zur Landtagswahl 2016 werden soll. 
Die Mitgliederbefragung findet dabei im Briefwahlverfahren statt. 
Die Wahlunterlagen sind bereits zugestellt.
Im Rahmen von sechs Regionalkonferenzen haben sich die beiden 
Bewerber Thomas Strobl, Landesvorsitzender der CDU Baden-
Württemberg und Mitglied des Deutschen Bundestages, und 
Guido Wolf, Landtagspräsident und Mitglied des Landtags von 
Baden-Württemberg, vorgestellt.
Der Stadtverband der CDU Eppelheim weist darauf hin, dass die 
Abstimmungsbriefe bis zum 02. Dezember 2014 im Postfach des 
vom Landesvorstand bestellten Notars eingegangen sein müssen. 
Bitte machen Sie daher schnellstmöglich von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch!
Die Auszählung der Mitgliederbefragung erfolgt am 04. und 05. 
Dezember in Stuttgart.
Weitere Informationen: http://www.cdu-bw.de/mitgliederbefragung/ 

CDU Weihnachtsfeier mit Ehrungen
Die CDU Eppelheim lädt zu Ihrer Weihnachtsfeier am Dienstag, 
10.12.2013, um 19.30 Uhr, in das Katholische Gemeindezen-
trum, Blumenstraße 33, ein. Im Rahmen der Feier werden langjäh-
rige Mitglieder für Ihr Engagement in der CDU geehrt. 

Lothar Wesch mit der Willy-Brandt-Medaille 
ausgezeichnet
Kaum ein anderer Eppelheimer Sozialdemokrat engagiert sich 
ehrenamtlich im SPD-Ortsverein, in der Fraktion und für seine Hei-
matgemeinde so lange und so intensiv wie Stadtrat und Bürger-
meisterstellvertreter Lothar Wesch. 

Bundestagsabgeordneter Lothar Binding würdigte im Rahmen 
des „Politischen Kaffeeklatsches“ des SPD-Ortsvereins im Sole 
D‘oro das umfangreiche Engagement von Lothar Wesch und 
zeichnete ihn mit der Willy-Brandt-Medaille aus. Mit dieser selten 
vergebenen Auszeichnung ehrt die SPD Mitglieder, die sich um die 
Sozialdemokratie in besonderer Weise verdient gemacht haben. 
Die Medaille, benannt nach dem Bundeskanzler und Friedensno-
belpreisträger Willy Brandt, ist die höchste Auszeichnung, die die 
Partei an ihre Mitglieder vergibt.
Dass die Medaille bei Lothar Wesch in den richtigen Händen ist, 
daran ließ Lothar Binding keinen Zweifel und nannte die wichtig-
sten Ämter, die Lothar Wesch inne hatte. 
1971 trat er in die Partei ein, war 39 Jahre im Vorstand des SPD-
Ortsvereins tätig, mitunter viele Jahre als Vorsitzender. Dem 
Gemeinderat gehört er seit 1975 an. Er ist dort Mitglied in ver-
schiedenen Ausschüssen und war bis zum Jahr 2012 insgesamt 
16 Jahre SPD-Fraktionssprecher. Seit 1994 ist er außerdem stell-
vertretender Bürgermeister.
Lothar Wesch wurde für sein kommunalpolitisches Engagement 

SPD www.spd-eppelheim.de

und sein vielfältiges Wirken bereits mit der Ehrennadel in Gold des 
Gemeinde- und des Städtetages geehrt, erhielt im Jahr 2002 die 
Große Verdienstmedaille der Stadt, vier Jahre später das Bundes-
verdienstkreuz und schließlich den Ehrenring der Stadt Eppelheim.
Der Geehrte war darüber hinaus 30 Jahre als Kirchengemeinderat 
in der evangelischen Kirchengemeinde aktiv und ist Mitbegründer 
der im Jahr 1979 eröffneten Erziehungsberatungsstelle Eppelheim.
Er ist Mitverfasser des Ortsippenbuches „Eppelheimer Familien 
von 1650-1900“, Verfasser des „Ortssippenbuches Plankstadt von 
1650-1910“ und Autor des Werks „Nachkommen der Wesch‘s 
und Wäsch‘s im unteren Neckarraum“.
Jetzt mit der Willy-Brandt-Medaille für das Geleistete ausgezeich-
net zu werden, erfüllte ihn mit Stolz.

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 
01. Dezember 2014, ab 14.30 Uhr, im Rathauskeller.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball  

Kadidja erlöst die Mädchen vom Wasserturm
B-Juniorinnen schlagen SG Oftersheim und hoffen auf 
Staffelsieg
Es war am Sonntag genau 14.23 Uhr, als ein erlösender Schrei und 
dann eine Welle der Begeisterung vom DJK-Kunstrasenplatz aus-
ging: Nach einer scharf getretenen Ecke von Frieda prallte der Ball 
Kadidja vor die Füße, die sich aus sieben Metern ein Herz fasste 
und das Spielgerät unhaltbar links oben ins Tor der SG Oftersheim 
versenkte. Zuerst schrie die Torschützin vor Glück, dann jubelte die 
große Zuschauerzahl und freute sich nicht nur mit Kadidja, die zum 
ersten Mal in einem B-Juniorinnen-Pflichtspiel traf, sondern auch 
für die ganze Mannschaft, denn nun ist der Staffelsieg in Reich-
weite.
Doch der Reihe nach: Das letzte Spiel der Landesliga-Staffel 
zwischen dem Team von Trainer Marc Böhmann und den kampf- 
und spielstarken Gästinnen der SG Oftersheim stand unter einem 
klaren Stern: Der Sieger würde vielleicht Staffelsieger werden, auf 
jeden Fall aber, als Tabellenzweiter, das Ticket für die Gewinner-
Runde im Frühjahr lösen. Dementsprechend engagiert gingen 
beide Mannschaften nach Anpfiff zu Werke. Die Eppler Mädchen 
um Kapitänin Vanessa Carone versuchten, mit schnellem Kombi-
nationsspiel das Mittelfeld zu überbrücken und dann über die Flügel 
vors Tor zu kommen. So ergaben sich Chancen durch Laura, Van-
essa, Leia und Frieda, die aber entweder das Ziel verfehlten oder 
von der Oftersheimer Torwärtin zunichte gemacht wurden. 
Auf der Gegenseite hatte die Abwehr um Nathalie, Gamze, Kadija 
und Frieda alle Hände voll zu tun, um die gefährliche Oftersheimer 
Spielmacherin unter Kontrolle zu halten. Als diese sich nach zwan-
zig Minuten geschickt Richtung Strafraum durchspielte und nur 
durch ein Foul zu stoppen war, hämmerte die stärkste Oftersheimer 
Spielerin selbst den Freistoß unter die Latte – Alisha im Eppler Tor 
war noch dran, konnte aber den Rückstand nicht verhindern. Jetzt 
stellte Trainer Marc Böhmann taktisch um und beorderte die ball-
sichere Leia als klare Spitze nach vorn. Und so fiel dann kurz vorm 
Halbpfiff der Ausgleich: Larissa nahm einen langen Pass von Frieda 
klug auf, schickte Leia, die überlegt aus der Drehung ins lange Eck 
vollendete.
In Halbzeit zwei gab es dann zahlreiche gute Chancen auf beiden 
Seiten – alles sah lange nach einem Unentschieden aus. Dann, 
zehn Minuten vor dem Abpfiff, hämmerte Kadidja den Ball aus 18 
Metern an den Pfosten, kurz danach, 4 Minuten vor Abpfiff, kam es 
zu oben geschilderter Ecke und Kadidjas goldenem Schuss. Alisha 
musste in der Schlussphase noch mehrfach die Schüsse der 
Oftersheimerinnen kunstvoll entschärfen, dann war es geschafft. 
Mit nur einer Niederlage in sieben Spielen stehen die Eppelheimer 
Mädchen an der Tabellenspitze, nur Sandhofen kann noch im 
Nachholspiel vorbeiziehen.
Für Trainer Marc Böhmann war der Sieg „letztlich etwas glück-
lich, aber nicht unverdient. Wir freuen uns alle mit Kadidja, dass sie 
heute unser Joker war.“ Jetzt geht es in die Hallenrunde, bei der 
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die Mädchen vom Wasserturm auch schönen Fußball zelebrieren 
wollen.
Die erfolgreichen B-Juniorinnen: Alisha Faßl (Tor), Frieda Reif, 
Nathalie Wilhelm, Vanessa Carone (C), Laura Sommer, Gamze 
Hertel, Kadidja Tchagnaou (1), Leia Lehmann (1), Larissa Wirth, 
Jessica Wild.
Wer noch Lust hat, Teil dieses tollen Teams zu sein: Die B-Juniorin-
nen (Jahrgang 1998 und 1999) trainieren montags von 18-19 Uhr 
auf dem DJK-Kunstrasenplatz und freitags von 18-19 Uhr in der 
Rhein-Neckar-Halle. Neu-Einsteigerinnen sind jederzeit herzlich 
willkommen!

Letztes Heimspiel der Hinrunde
Die Mädels der SG ASV/DJK Eppelheim begrüßten am Samstag 
die Spielerinnen aus Ladenburg auf dem Kunstrasen des DJK.
Das Wetter war perfekt und so waren auch wieder viele Fans 
an den Spielfeldrand gekommen, um die Stallhasen beim letz-
ten Heimspiel 2014 anzufeuern. Gleich zum Anfang bekräftigten 
unsere Spielerinnen, wer hier heute als Sieger vom Feld gehen 
wollte. Starke Kombinationen und Druck auf das gegnerische 
Tor. Es waren auch kaum 10 Minuten vergangen, als Leia nach 
einem Schuss von Nora frech den Abpraller der Torfrau ins Tor der 
Ladenburgerinnen zum 1:0 versenkte. Die Angriffe verliefen meist 
durch die Mitte und so war es wieder Leia, die sich im Mittelfeld 
durchsetzte und nach gewonnenem Zweikampf ihren Spielzug mit 
dem 2:0 belohnte. Auch gewaltige Distanzschüsse von Alexa und 
Anna scheiterten nur knapp an der oberen Latte und wären unhalt-
bar gewesen. Nach der Halbzeitpause stürmten die Mädels vom 
Wasserturm weiter und erhöhten den Druck nochmals. Da nun das  
Spiel nach hinten offen war, kamen die Gegnerinnen auch vor das 
Eppelheimer Tor, das Torfrau Laura aber souverän verteidigte und 
sogleich neue Impulse nach vorne gab. Pässe zu Larissa, die an 
diesem Tag viel einstecken musste und überall im Spiel zu finden 
war, flankte in die Mitte und fand wieder den Fuss von Leia, die zum 
3:0 erhöhte. Auch das 4:0 wurde von Leia erzielt. Die Fans waren 
begeistert – die Stimmung auf dem Platz bestens. Lara hatte in 
der 2. Hälfte eine riesen Chance, die jedoch von der inzwischen 
ausgewechselten Torfrau der Gegnerinnen vereitelt wurde. Einen 
Einwurf in der gegnerischen Hälfte nutzte Leia im Zusammenspiel 
mit Anna und erhöhte zum 5:0. Am Ende war es Larissa nach Vor-
lage von Emely, die sich mit dem Tor zum 6:0 Endstand für diesen 
anstrengenden Tag belohnte. Trainer Thorsten Schmitz war sehr 
zufrieden und blickt optimistisch ins neue Jahr. Die Mädels haben 
heute wieder Kampfgeist und Willensstärke bewiesen. Davon 
können sich andere eine Scheibe abschneiden…
Das letzte Spiel der Hinrunde findet nun am Samstag, den 
29.11.2014 in Handschuhsheim statt.

Die C-Juniorinnen sind:  Laura Sommer ( TW), Leia Sophie Leh-
mann ( C,5), Larissa Wirth (1), Alexa Beidinger, Anna Völker, Emely 
Schmitz, Nora Hübner, Lara Heykes, Lynn Jensen, Nicola Hauck 
(verletzt)

Big Point im Abstiegskampf für die C-Junioren
Nach langem Kampf konnte die C-Jugend gegen die SG Baier-
tal/Schatthausen ihren dritten Heimsieg einfahren. Sowohl die 
Mannschaft als auch die Trainer können nun mit einem satten Pol-

ster auf die Abstiegsränge ohne Druck die restlichen Hinrunden-
spiele bestreiten.
Doch zunächst sah es nicht danach aus. Nachdem unsere Stürmer 
nach 20 Sekunden eine Großchance liegen ließen, mussten sie 
im direkten Gegenzug das frühe Gegentor hinnehmen (1.). Aus-
schlaggebend war ein Vorstoß des linken Flügelstürmers der Baier-
taler, dessen harter Abschluss nur abgeklatscht werden konnte 
und im Nachsetzen verwertet wurde. Folglich waren unsere Jungs 
ziemlich verunsichert und hätten beinahe nach einer ähnlichen Si-
tuation von der rechten Seite den Doppelschlag kassiert. Ein symp-
tomatisches Bild für die Anfangsphase der Partie war ein leichter 
Ballverlust von uns im Mittelfeld, woraufhin ein Distanzschuss des 
Gegners abermals für Gefahr sorgte.
Ausgleich und erneuter Rückstand
Für die Wende in der Partie sorgte ein hoher Ball aus der Defen-
sive nach außen, welchen Ari mustergültig mitnahm und eine Ecke 
herausholte. Diese, von Sammy getreten, wurde nicht entschei-
dend geklärt und somit war es ein leichtes Spiel für unseren Flügel-
stürmer Tim den Ausgleich zu erzielen (11.). Generell trat Sammy, 
der ein klasse Spiel machte, immer wieder gefährliche Standards. 
Die zerfahrene Anfangsphase war nun vorüber, in der Folge setz-
ten sich die Hausherren in der gegnerischen Hälfte fest. Baiertal 
konnte lediglich mit Fouls auf die hervorragenden Mittelfeldkom-
binationen reagieren. Besonders die Flügelstürmer Tim und Ari 
erzeugten regelmäßig Gefahr vor dem Baiertaler Gehäuse. Umso 
bitterer war es, dass die Mannschaft sich dafür nicht belohnen, 
und einen weiteren Gegentreffer hinnehmen musste. Nachdem 
sich wiederholt die starke linke Seite des Gegners auf dem linken 
Flügel durchsetzte, erforderte es nur noch einen Querpass um 
wieder mit 1:2 in Führung zu gehen (24.). Daraufhin entstanden 
keine großen Torgelegenheiten mehr in der 1. Halbzeit, Eppelheim 
agierte, ähnlich wie nach dem 0:1, verunsichert und Baiertal stellte 
sich tief in die eigene Hälfte, ließ wenig Chancen zu, und setzte ein 
ums andere Mal die berüchtigten Nadelstiche.  
Motivierende Halbzeitansprache mit deutlicher Leistungs-
steigerung
Jedoch waren es unsere Jungs, die motivierter und mit mehr 
Selbstvertrauen aus der Kabine kamen. Die Trainer Maurizio und 
Tobi müssen einen tollen Job gemacht haben, indem sie die nach 
dem 1:2 so geknickten Spieler wieder aufrichteten. Denn Baiertal 
kam zu Beginn des zweiten Abschnitts kaum noch aus der eigenen 
Hälfte und unsere Stürmer verpassten nach einer, wie sollte es 
anders sein, Standardsituation nur um ein Haar den erneuten 
Ausgleich. Vor allem nach Ballgewinnen im Mittelfeld ging es ganz 
schnell, wie zum Beispiel in der 45. Minute, als ein Steilpass in die 
Tiefe auf Tim genau ankam, dieser seinem Bewacher davonlief und 
eine scharfe Flanke in die Mitte zog. Leider war der gegnerische 
Torhüter aufmerksam und konnte die Flanke rechtzeitig abfangen. 
Auch spielerisch war die zweite Halbzeit eine andere Dimension. 
Immer mehr Kombinationen gelangen und jeder Einzelne steigerte 
sich peu a peu. So entwickelte es sich zu einem Geduldsspiel für 
unsere C-Junioren, deren stetige Bemühungen weiterhin nicht 
vom Torerfolg gekrönt wurden. Doch die Bemühungen haben sich 
gelohnt. Ein Traumpass von Giulio landete auf Umwegen beim 
soeben eingewechselten Robert, welcher seinen Gegner ver-
naschte und trocken von der Strafraumgrenze den Ball in die linke, 
untere Ecke beförderte. 2:2 (51.). 
Offensivspektakel mit glücklichem Ende für die Gastgeber
Baiertal verstärkte daraufhin seine Offensivbemühungen, aber 
sowohl die Abwehr um Lukas, Laura Schell, Leonhard und Paul, 
sowie unsere Torhüterin Laura Sommer wiesen die angreifenden 
Stürmer regelmäßig in die Schranken. Mittlerweile war es ein völlig 
offenes Spiel, beide Mannschaften waren um 3 Punkte bemüht. 
Es entstand eine hitzige Schlussphase. Eine fragwürdige Abseits-
entscheidung des Schiedsrichters verhinderte den erneuten Ein-
schlag im Baiertaler Tor, nachdem Okan mit einem wunderbaren 
Querpass Tim gut in Szene gesetzt hatte. Bezeichnend war es 
dann, dass eine Standardsituation die Eppelheimer Führung her-
beiführte. Nach einem Eckball von Sammy konnte wieder kein Bai-
ertaler entscheidend klären und am langen Pfosten brauchte die 
Mannschaftsführerin Laura nur noch einzuschieben. Glücklicher-
weise konnten unsere Jungs und Mädels das Spiel noch über die 
Zeit bringen und sind nun mit 8 Punkten Abstand auf die Abstieg-
sränge in der Lage ruhig aufatmen. Zudem kann die Mannschaft 
nun mit dem bereits 3. Heimsieg eine eindrucksvolle Heimbilanz 
aufweisen.
Das nächste Heimspiel findet am Sonntag, den 07.12, um 11 Uhr, 
auf dem DJK Sportplatz gegen die SG Rettigheim/Mühlhausen 
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Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

statt. Sowohl die Mannschaft als auch die Trainer würden sich über 
ihren Besuch freuen.
Spielerkader: Laura Sommer – Leonhard Mulaki, Laura Schell 
(C ;1), Paul Schwanke, Lukas Brix – Sammy Rühle, Okan Ceri-
bas, Giulio d’Angelo – Tim Bösenecker (1), Drenit Tahiraj, Haris Ari 
Vosanovic 
Außerdem: Massimo Stockmann, Robert Kurtic (1), Khalid Wars-
ame, Faris Sinanovic

ASV/DJK Eppelheim – TSV Wieblingen 1:0
Mit einer starken kämpferischen Leistung konnte im Derby der 
Tabellenführer mit 1:0 bezwungen werden. Nach ausgeglichenem 
Beginn erarbeitete sich Wieblingen auf dem tiefen Boden ein leich-
tes Übergewicht, fand aber gegen die gut gestaffelte Abwehr kein 
Durchkommen. Für die erste Gefahr im Spiel sorgte Kai Mühlbauer 
in der 12. Minute, als er mit einem Freistoß den guten Eppelheimer 
Torwart Muhamed Osmani einige Probleme bereitete. Es dauerte 
bis zur 35. Minute ehe vor beiden Toren wieder etwas geschah.
Oliver Zeh bediente Kai Baumann, dessen Schuss landete aber 
genau in den Armen des Wieblinger Torwarts. Nach der Pause 
machten die Gäste aus Wieblingen Druck und hatten bis zur 60. 
Minute mehrfach die Möglichkeit in Führung zu gehen, konnten 
aber den Eppelheimer Torwart nicht überwinden. Mit zunehm-
ender Spieldauer konnte sich Eppelheim befreien und das Spiel 
offener gestalten. Kurz vor Ende der Partie klärte Sebastian Fenyö 
vor dem einschussbereiten Benedikt Damm. Als schon alles mit 
einem Unentschieden rechnete, schickte Sebastian Fenyö Patrick 
Fetzer auf die Reise, der sich diese Chance zum 1:0 Siegtreffer 
nicht nehmen ließ. 
Aufstellung: Osmani - F. Köbler - Fenyö - Kieser - Fetzer - D. Bau-
mann - Örum - K. Baumann - Zeh - Hillger - Rehm
Nächste Spiele:
Sonntag, 30.11.2014, 14:15 Uhr VFB Gartenstadt – ASV/DJK 
Sonntag, 07.12.2014, 14:15 Uhr ASV/DJK – SV Rohrbach/S.
FC Schatthausen II – ASV/DJK II 2:0
Letztes Spiel:
Sonntag, 30.11.2014, 14:15 Uhr ASV/DJK II – FC Frauenweiler

ASV Judo-Kids gewinnen die Vereinswertung 
beim Internationalen Weckmann-Turnier in 
Bad Kreuznach
Am Wochenende nahmen drei Judo-Sportlerinnen und drei Judo-
Sportler der Judo-Abteilung des ASV Eppelheim am Internation-
alen Weckmann-Turnier für die Jugend-U15 in Bad Kreuznach teil, 
das auch gleichzeitig ein Ranglisten-Turnier des Rheinländischen 
Judo-Verbandes ist.
Bei diesem Turnier konnten sich die sechs Judosportler des ASV 
am Ende des Turniertages  mit ihrem Trainer Eyüp Soylu über fol-
gende sehr guten Platzierungen freuen:
1. Platz Sarah Kraus -52kg
1. Platz Michelle Grüber -36kg
1. Platz Raul Schneider -60kg
2. Platz Josh Homann -55kg
3. Platz Anabell Krauß -57kg
3. Platz Jan Gärtner
Doch zum Schluss des 
Turniers hatten die Judo-
Kids des ASV auch noch 
die Vereinswertung mit 
drei ersten Plätzen, einem 
zweiten Platz und zwei drit-
ten Plätzen für sich entsch-
ieden und nahmen somit 
auch noch den großen 
Weckmann-Wanderpokal 
mit nach Hause.
Die Judo-Abteilungsleitung 
Thomas Graupner, Sven 
Lebküchner und Eyüp 
Soylu gratulieren recht her-
zlich zu diesem schönen 
Erfolg.
Das Judo Training des ASV findet in Eppelheim in Gymnastik 

ASV Judo/Karate

ASV Kegeln 

ASV Volleyball

Raum des Capri-Sonne-Sport-Centers statt, Trainingszeiten sind:
Montag: 17 bis 18 Uhr Judo-Kindergarten Training für 3- bis 6jährige
Montag: 18 bis 19 Uhr Judo-Kinder Training für 7- bis 14jährige
Mittwoch: 17 bis 18 Uhr Judo-Kindergarten Training für 3- bis 6jährige
Mittwoch: 18 bis 19 Uhr Judo-Kinder Training für 7- bis 14jährige
Mittwoch: 19 bis 20 Uhr Judo Breitensport Training 
Donnerstag: 16:30 bis 17:30 Uhr Judo Wettkampf Training für 7- 
bis 12jährige
Donnerstag: 17:30 bis 19:00 Uhr Judo Wettkampf Training für 13- 
bis 17jährige
Weitere Infos zu der Judo Abteilung des ASV-Eppelheim können 
Sie von den Judo-Abteilungsleitern erfragen: Sven Lebküchner, 
Tel.: 0176 98129377, E-Mail: lebkuechners@gmx.de, Eyüp Soylu, 
Tel.: 0157 33171713, E-Mail: eyuepsoylu@gmx.net

Senioren A 1. Spieltag Badische Mannschaftsmeisterschaft 
am 22.11.14 in Ettlingen
Hans Bopp 467
Rainer Sturm        469
Ernst Wolf             436
Rolf Hollschuh     448
Uwe Zahn             409
Robert Partl         519
Gesamt:              2748
Mit diesem guten Mannschaftsergebnis konnten sich die Senio-
ren des ASV Eppelheim gleich am 1. Spieltag im vorderen Bereich 
des hochklassigen Teilnehmerfeldes platzieren. Herausragender 
Spieler war Robert Partl mit 519 Holz.

Erster Spieltag des ASV Eppelheim 3 - Volleyball
Die dritte Mixed-Volleyball-Mannschaft des ASV Eppelheim startete 
dieses Jahr recht spät in die Saison – und hatte beim Heimspieltag 
am 9. November die TBG Reilingen und die VSG Mannheim DJK/
MVC zu Gast. Im ersten Spiel ging es gegen die Reilinger, die nach 
einem starken Auftakt unseres Teams schnell mit 0:2 Sätzen  hinten 
lagen. Ungewöhnlich – in Anbetracht unserer früheren Saisons – ist 
dabei vor allem, dass wir direkt ins Match gefunden haben, ohne 
uns erst ein bis zwei Sätze lang „sortieren“ zu müssen. Den dritten 
Satz gaben wir dann ganz knapp ab, machten den „Sack“ aber im 
vierten schließlich zu. 
Nach dem 3:1 im ersten Spiel der Saison war die Stimmung 
bestens – und entsprechend gut aufgelegt stellten wir uns den bis 
dato ungeschlagenen Mannheimern. To make a long story short: 
Sie bleiben auch nach dem Spieltag in Eppelheim ungeschlagen – 
aber wir haben ihnen einige spannende Ballwechsel abgerungen. 
Am Ende stand es 3:0 für Mannheim, die diesen Spieltag in der 
Kreisliga mit dem Spiel gegen Reilingen dann endgültig für sich 
entschieden. 
Mit unserem Ergebnis sind wir dennoch sehr zufrieden – und 
haben natürlich Lust auf noch mehr Siege! Fazit des ersten Spiel-
tages: Einsatzbereitschaft und Spielfreude im Team waren super 
– ebenso wie die lautstarke Unterstützung von der Bank!

Jan Mollet belegt mit Ettlinger Mannschaft 
Platz 3 bei süddeutschen Meisterschaften U18
Als Gastkämpfer hatte sich Jan bereits im Sommer des Jahres 
mit der Mannschaft des JC Ettlingen für die süddeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften qualifiziert. Diese fanden nun am 
22. November in Kirchberg an der Murr statt. Die Mannschaft 

DJK  - Judo
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startete mit einer Niederlage unglücklich ins Turnier, erreichte 
aber dann das Halbfinale. Dort unterlag sie knapp dem Team aus 
Sindelfingen, erreichte aber einen respektablen 3. Platz. Hervor-
zuheben ist, dass Jan in keinem seiner Einzelkämpfe unterlag! Wir 
gratulieren ganz herzlich!

Trainingsplan DJK Judoabteilung
Kinder 3-6 Jahre:
Montag   16.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag  15.30 – 16.30 Uhr
Kinder/Jugend 7-14 Jahre:
Dienstag  16.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr (Wettkampftraining)
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr
Freitag  16.00 – 17.30 Uhr (Wettkampftraining)
Jugend/Erwachsene ab 14 Jahre:
Montag  17.30 – 19.30 Uhr (vereinsoffenes Training)
Freitag  17.30 – 19.30 Uhr (vereinsoffenes Training)
Alle weiteren Informationen unter: www.djk-judo-eppelheim.de.
Wir freuen uns auf Euch!

Stallhasen on Tour!
Nach längerer Turnierpause waren die Stallhasen wieder aktiv an 
den Tischtennisplatten.
Da wir nicht in der Verbandsrunde spielen, können wir uns Turniere 
aussuchen.
Es ist aber nicht einfach, im Hobbybereich entsprechende Wett-
kämpfe zu finden.
Umso größer war Motivation, Mut und Spannung.
Es ging diesmal ins Saarland. Der DJK Bildstock lud ein. Aus-
geschrieben war ein Ortsturnier für Hobbymannschaften mit der 
Möglichkeit, pro Mannschaft 1 Spieler aus der Verbandsrunde 
einzusetzen – es wurde dann in 2 Gruppen gespielt, jeweils Jeder 
gegen Jeden.
Wir waren durch gezieltes Trainieren zwar vorbereitet, aber mit 2 
Mannschaften hatten wir noch nie an solch einer Veranstaltung teil-
genommen. Es kam hinzu, daß es für 2 Mitspieler die Feuertaufe 
war. Wie würden wir gegen unsere Gegner bestehen?
Sonnabend und Sonntag setzten wir uns in die Mobile und düsten 
los. Das Kribbeln wurde mit abnehmender Entfernung immer 
größer. Beim Einspielen legte sich die Nervosität etwas – beim 
Anschauen der Anderen wurde uns aber sofort klar: Es wird ein 
hartes Stück Arbeit, wenn wir uns nicht blamieren wollten.
Das Los wollte es, daß in unserem 1. Spiel Stallhasen I gegen Stall-
hasen II gegeneinander antreten mußten. Geschenkt wurde nichts. 
Mannschaft II unterlag zwar, dabei legten alle die Aufregung ab.
Aufgedreht ging es nach dem ersten Tag Hause - an Schlaf war 
kaum zu denken. Trotzdem wollten und mußten wir ja wieder fit 
sein. Der 2. Tag würde sicher noch anstrengender...
Natürlich folgen noch Ergebnisse und Fotos
Gerne zeigen wir diese und erzählen von unseren Erlebnissen, der 
Stimmung und der Spielfreude, die solch ein Wettkampf vermittelt.
Einfach mal vorbeikommen – Dienstags und Freitags 19:00 Uhr zu 
den Stallhasen im DJK Sportlerheim.

DJK Tischtennis

Regierungswechsel im Rathaus
Am Freitag-Abend zog der Elferrat des ECC begleitet vom Fan-
farenzug des HCC mit Trommeln und Trompeten durch die Straßen 

Eppelheimer Carneval Club 

Eisbären schießen Freiburg ab
Mit dem zweiten Sieg in Folge haben die Eisbären ihren Aufwärt-
strend bestätigt und die Wölfe aus Freiburg klar mit 5:0 besiegt.
Das die Gäste aus dem Breisgau nur mit 11 Feldspielern angereist 
waren, sollte den Eisbären allerdings keinen verfrühten Siegestraum 
bescheren, denn zum einen waren die Top-Scorer allesamt an 
Bord und die Gäste haben bereits mehrfach bewiesen, dass sie 
auch mit wenig Quantität viel Qualität aufs Eis bringen können. So 
war es wenig verwunderlich, dass die Wölfe munter aufspielten und 
die ersten Spielszenen sich vor dem Eisbären-Gehäuse abspielten. 
Mit zunehmender Spieldauer kamen die Eisbären allerdings immer 
besser ins Spiel und konnten ebenfalls Akzente setzen. Es dau-
erte allerdings bis zur 11. Minute ehe die ersten zwingenden 
Chancen zustande kamen, als die Eisbären zum heute seltenen 
Genuss eines Powerplays kamen. Da ließen sie sich jedoch nicht 
lange bitten und brauchten nur 23 Sekunden, um in Person von Uli 
Stadler das 1:0 zu markieren. Im weiteren Verlauf des Drittels neu-
tralisierten sich beide Teams zunehmend und zwingende Chancen 
blieben Mangelware. Der einzige Wehrmutstropfen war die Verlet-
zung von Striepeke, der nach einem harten Check mit einem Cut 
am Kinn das Spiel mit Verdacht auf Gehirnerschütterung vorzeitig 
beenden musste, der sich beim Besuch im Krankenhaus allerdings 
nicht bestätigte.
Im zweiten Drittel nahm die Härte des Spiels ein wenig zu, doch es 
waren vermehrt die Eisbären, die hierdurch in Unterzahl gerieten. 
Doch die Wölfe zeigten sich im Powerplay ungewohnt harmlos, so 
dass die Eisbären diese Phase gut überstanden. In der 31. Minute 

Eissportclub Eisbären ECE

von Eppelheim, um traditionell das Rathaus zu stürmen.
Das Heer der Garden war bereits am Rathaus und hatte den Ein-
gang gesichert. Sitzungspräsident Walter F. Bilke begleitet vom 
ersten Vorstand Frank Rühle, sowie dem 2. Vorsitzenden Jürgen 
Beyer und Schriftführer Thorsten Speil führten das Heer der Elfer-
räte an. Vor den Toren des Rathauses wurde laut der Einlass in sel-
biges gefordert und mit Salutschüssen bekräftigt. Daraufhin wurde 
der Sitzungssaal gestürmt. Walter F. Bilke versprach in seiner 
Antrittsrede nicht über Politik reden zu wollen und outete sich als 
wahrer Mörlein-Fan. Hiernach forderte  er den stellv. Bürgermeister 
Trudbert Orth zur Herausgabe des Schlüssels auf. Dieser über-
gab ihn mit der Auflage, dass doch bitte am Aschermittwoch die  
Kassen wohl gefüllt seien. Nun hat der ECC wieder die Macht im 
Rathaus übernommen und regiert bis Aschermittwoch.  Wir freuen 
uns auf viele schöne Stunden, zu denen wir recht herzlich einladen.
Anschließend gab es für die hungrigen Kämpfer noch eine  kleine 
Stärkung und das Rathaus spendierte den anwesenden Gästen 
ein Gläschen Sekt.

Am kommenden Samstag, den 29.11.2014, findet unser dies-
jähriger Eröffnungs- und Ordensball – mit einigen Überra-
schungsgästen - statt. Diesmal im kath. Gemeindezentrum St. 
Franziskushof, Blumenstraße. Beginn ist um 19:33 Uhr, Einlass ab 
18 Uhr, Eintritt 3,50 Euro. Hierzu laden wir unsere Mitglieder und 
die Bevölkerung recht herzlich ein.
Unsere große Prunksitzung findet am Samstag, den 07.02.2015, 
in der Rudolf-Wild-Halle statt. Karten hierfür sind bereits bei Sonja 
Treiber, Tel. 06221/76 45 40 zu erhalten. 
Wer noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk ist … 
hier ist die Lösung:  Schenken Sie Ihren Lieben einen Abend mit 
toller Stimmung, bei dem bestimmt auch die Lachmuskeln ein 
intensives Training erfahren werden.
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Der Reiterverein Eppelheim lädt alle Mitglieder herzlich ein…
… zur diesjährigen Weihnachtsfeier am 05. Dezember im Gas-
thaus zum goldenen Löwen in Eppel-
heim. Ab 19.30 Uhr wird Jutta Kocher, 
1. Vorsitzende, mit einem Rückblick auf 
das vergangene Jahr beginnen. Auch 
für die nötige Unterhaltung ist durch die 
Jugend wieder ausgezeichnet gesorgt.
… zum alljährlichen Nikolausvoltigie-
ren am 07. Dezember auf dem Gelände des RVE.
Ab 15.30 Uhr zeigen die Voltigierer ihr Können, bevor gegen 17.00 
Uhr der Nikolaus den braven Kindern ein kleines Present über-
reicht.

Reiterverein 

Der Obst- und Gartenbauverein lädt seine Mitglieder, Freunde 
und Interessierte ein zur Winterfeier am 

29. November 2014, um 18 Uhr, 
im Restaurant Sole D’Oro.

Freuen Sie sich über einen Fachvortrag über Aktuelles aus dem 
Gartenbau von Herrn R. Koch von der Staatlichen Lehr- und 
Versuchsanstalt. 

Obst- und Gartenbauverein

SG Poseidon

durften dann erneut die Eisbären jubeln, als Kapitän Erdmann zum 
2:0 erhöhte. Danach spielten die Eisbären allerdings das Drittel fast 
in Unterzahl zu Ende, so dass die 2:0 Führung bis zur Pause bes-
tand hatte.
Der Beginn des letzten Drittels sollte dann nochmal äußert knif-
flig werden. Denn die Breisgauer hatten fast 2 Minuten doppelte 
Überzahl und die Eisbären waren gefordert, den Anschlusstref-
fer zu verhindern. Dies gelang äußert souverän, auch dank des 
bestens aufgelegten ECE-Goalies Janis Wagner, der an diesem 
Abend nicht zu überwinden war. Als die Eisbären die Unterzahl-
situationen überstanden hatten, nahmen sie endgültig das Heft 
in die Hand und dominierten die Gäste. Innerhalb von 5 Minuten 
erhöhten Bender, Sawicki und Brenner auf 5:0 und das Spiel war 
entschieden. Zwar hatten auch die Wölfe noch kleinere Chancen, 
auf der anderen Seite vergaben jedoch die Eisbären auch zahl-
reiche Hochkaräter, so dass ein noch höherer Sieg vergönnt blieb, 
was dem Spiel jedoch auch nicht gerecht worden wäre.
Nach der Schlusssirene wurden die Eisbären und insbesondere 
Janis Wagner mit seinem ersten Shut-Out gefeiert. Der Sieg lässt 
die Eisbären den 6. Tabellenplatz festigen und gibt Grund zum 
Optimismus für die weiteren Aufgaben. Denn nächste Woche geht 
es erneut gegen den EHC, dann allerdings in Freiburg und dort 
werden die Wölfe auf Wiedergutmachung sinnen.

U16 startet in die Hallensaison
Am vergangenen Sonntag startete die U16 mit einem überzeugen-
den 6:0-Sieg im ersten Heimspiel gegen die SG Heidelberg in die 
Hallenrunde 2014/15. In „Bestbesetzung“ ließen unsere Jungens 
der SG Heidelberg keine Chance. Alle Einzel wurden glatt in zwei 
Sätzen für Eppelheim entschieden. Bei den anschließenden Dop-
peln ließ die Konzentration etwas nach, aber dennoch konnten wir 
im dritten Satz die Spiele für uns entscheiden. Von mir aus könnte 
das so weiter gehen.

Auf dem Bild sind die „glorreichen“ Sieger v.l.n.r.: Nikolai Hoff-
mann, Christian Meisel, Andreas Bender, Francesco Hoffmann, 
Timo Schneider.
Nächstes Heimspiel unserer Jugend in der Eppelheimer Ten-
nishalle: Am Sonntag, 30.11.2014 um 12 Uhr, spielt die U12 des  
ETC gegen die Kids aus Leimen. Drücken wir den Kindern ganz 
fest die Daumen.

Eppelheimer Tennisclub

Sängerbund Germania

Wir möchten alle Schwim-
merinnen und Schwimmer 
der SG Poseidon Eppelheim 
zu unserem alljährlichen Wei-
hnachtsschwimmen einladen.
Wann? 
Sonntag, 30.11.2014, von 
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr im 
Gisela-Mierke-Bad (Ein-
schwimmen der Größeren 
ab 14 Uhr)
Besonders sind auch Sie, 
liebe Eltern, herzlich eingeladen Ihren Kindern bei diesem Event 
zuzuschauen und sie dabei anzufeuern. Außerdem dürfen dieses 
Mal auch die „Kleinen“ zeigen, was sie schon können! Wie gewohnt 
wird auch eine Familienstaffel durchgeführt (3 Schwimmer, mind. 



1748. Woche
28. November 2014

2 Generationen, mind. 2 davon müssen Mitglied sein). 
Selbstverständlich kommt auch wieder der Nikolaus, der über das 
vergangene Jahr viel berichten kann.
Für das leibliche Wohl werden wir mit Kuchen und heißen Würst-
chen mit Brötchen sorgen. 
Zur Durchführung unseres Festes benötigen wir Kuchenspenden 
und Helfer für Aufbau, Abbau und Verkauf. Bitte unbedingt voran-
melden bis spätestens Freitag 21.11.2014 bei: schwimmschule.
poseidon@gmail.com oder tragen Sie sich während der Geschäfts-
zeiten im Hallenbad in die dort ausliegenden Listen ein. Kuchen 
können ab 14 Uhr abgegeben werden. Weitere Infos gibt’s dem-
nächst auch auf unserer Homepage (www.sgposeidon.de).
Denken Sie bitte auch daran, geleistete Helferstunden über die 
Homepage bzw. über die Liste im Hallenbad zu melden.
Wir hoffen Sie zahlreich begrüßen zu dürfen!

Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Männer): TSG Dossenheim – TVE, Sonntag, 23. 
November 2014   24:23 (11:11)
Zu viele Chancen versiebt 
Die 24:23 (11:11) Niederlage des TV Eppelheim beim Aufsteiger, 
der TSG Dossenheim haben sich die Gäste trotz einer aus ihrer 
Sicht dubiosen Schiedsrichterleistung selbst zuzuschreiben, denn, 
wenn man reihenweise beste Möglichkeiten auslässt, ist hadern 
fehl am Platze. Sicherlich musste man in einer Halle mit Harzverbot 
antreten, sicherlich fehlte ein Routinier wie Sebastian Scheffzek, 
aber das darf alles keine Ausrede sein.
Denn das Spiel begann optimal für die Gäste, 1:5 lag man nach 10 
Minuten in Front, doch dann fing man sich die ersten Kontertore 
der schnell nach vorne spielenden Hausherren ein, die bald zum 
Ausgleich kamen (7:7), weil der TVE einfach zu oft im Abschluss 
patzte. Zwar gelangen es Steffen Müller (2) und „Crisi“ Föhr (2) 
jeweils die Führung herauszuwerfen, doch die TSG konterte post-
wendend, sodass man sich mit einem 11:11 in die Pause verab-
schiedete.
Nach dem Seitenwechsel geriet man durch eine Reihe von tech-
nischen Fehlern, war es das fehlende Harz oder einfach nur 
Konzentrationsschwäche, schnell in Rückstand, nach 8 Minuten 
stand es bereits 16:12, da wurde der agilste Spieler der Gäste 
„Crisi“ Föhr beim Gegenstoß gefoult, zwar brachte er dennoch den 
Ball im Tor unter, doch der Übeltäter musste mit einer berechtig-
ten roten Karte das Spielfeld verlassen. Das sollte eigentlich der 
Auftakt sein, das Spiel umzubiegen, aber gerade jetzt wurden rei-
henweise beste Chancen ausgelassen, sodass die Heimsieben 
bis zum 17:15 die Nase vorne behalten konnte. Nun endlich zün-
deten die Eppelheimer den Turbo, drehten das Spiel (17:20) und 
schienen das Spiel nach Hause zu bringen, da musste Abweh-
rchef Sebastian Dürr aus unerfindlichen Gründen vom Feld und 
Dossenheim drehte das Match wieder zu seinen Gunsten (21:20). 
Zu allem Überfluss musste dann auch noch der bis dahin sehr 
stark spielende Steffen Müller wegen einer Unbeherrschtheit gleich 
vier Minuten zuschauen, doch phantastische Einzelleistungen von 
„Crisi“Föhr weckten noch einmal Hoffnungen, seine Tore und ein 
Treffer von Robin Erb (24:23) schienen den Hoffnungsfunken noch 
einmal zum Leben zu erwecken, der letzte Angriff jedoch verpuffte, 
der Freiwurf blieb in der Abwehrmauer hängen.
Sicherlich gibt es wie meist nach einer knappen Niederlage viele 
Gründe und Ausreden, aber wenn man sich die Wurfstatistik 
anschaut, liegt das Manko offen zu Tage. Nur 34% der Angriffe 
wurden erfolgreich abgeschlossen, das ist trotz einer guten Tor-
wartleistung zu wenig. Wirklich überzeugen konnten im Angriff nur 
die bereits erwähnten „Crisi“ Föhr und Steffen Müller, alle anderen 
blieben unter ihren Möglichkeiten. Loben kann man eigentlich nur 
den Deckungsverband, aber allein in der Abwehr kann man das 
Spiel nicht gewinnen. (we)
TVE: Kriechbaum, Wetterich; Stotz, Brendel (2), Erb (4/2), Späth 
(2), Hoch, Hofmann (1), Föhr (7), Prottung (2), Stroh (1), Dürr, Müller (4)
Weitere Spiele:
Samstag, 22. November 2014
E-Jugend (männlich): TVE – TV Sinsheim   35:70
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: TVE – JSG Dielheim/Baiertal   20:22
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – TV Dielheim   17:35
B-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – TSG Wiesloch   31:29 
(17:14)
Zum zweiten Saisonsieg gezittert
Unnötig spannend gemacht, aber insgesamt doch verdient gewon-

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

nen - so kann das Fazit der Partie zwischen den B-Jugenden des 
TV Eppelheim und der TSG Wiesloch aus Sicht der Gastgeber 
lauten, die am Ende mit einem knappen 31:29 (17:14)-Erfolg die 
Oberhand behielten. Verdient vor allem deshalb, weil die Jungs von 
Michael Hofmann und Robin Erb eigentlich fast über die gesamte 
Spielzeit in Führung gelegen hatten, bevor sie sich mit einer unerk-
lärlicherweise Schwächephase selbst in die Bredouille brachten, 
um am Ende doch noch den Kopf aus der Schlinge zu ziehen.
Einen Start nach Maß legte der TVE-Nachwuchs hin, eine stabile 
Abwehr, Paraden von Keeper Ole Strenge und Ballgewinnen mit 
schnellen Gegenangriffen sowie kaltschnäuziges Ausnutzen der 
sich bietenden Torchancen erfreuten die Augen der Eppelheimer 
Zuschauer sowie die des Trainergespanns. Mit 7:1 führten die 
Hausherren nach etwas mehr als sieben Minuten, kurz später 
8:2, natürlich zückte da der Gäste-Trainer seine Auszeit, um den 
Eppelheimer Lauf zu unterbrechen. Fast logisch war, dass auf 
Wieslocher Seite nun die Anweisung folgen würde, TVE-Goalgetter 
Yannick Marz verstärkt zu bearbeiten, denn neben einem Treffer 
von Carsten Geier und zweien von Johannes Spannagel standen 
bereits fünf „Hütten“ für den Halblinken zu Buche. Und so war es 
auch, zwar kamen nun die anderen TVE-Akteure besser ins Spiel, 
doch die Durchschlagskraft der ersten Minuten fehlte in der Folge 
ein bisschen, langsam aber sicher pirschten sich die Gäste heran, 
auch, weil das Eppelheimer Rückzugsverhalten teilweise doch zu 
wünschen übrig ließ. Beim 13:10 rochen die Gäste wieder Lunte, 
mit der gleichen Differenz ging es fünf Minuten später schließlich 
auch in die Halbzeit.
Immerhin kann man den Eppler Jungs diesmal nicht - wie in den 
Partien zuvor öfter beobachtet - Schlafmützigkeit zu Beginn von 
einer der beiden Hälften vorwerfen, denn auch diesmal war es 
das Heimteam, das besser aus den Startlöchern kam. Keine drei 
Minuten nach Wiederanpfiff stand es 21:16, doch wer gehofft 
hatte, die TVE-Talente würden den heraus geworfenen Vorsprung 
nun souverän verwalten können, wurde zwischen Spielminute 28 
und 34 eines besseres belehrt. Alles, was vorher geklappt hatte, 
lief jetzt schief, sowohl in Abwehr als auch im Angriff herrschten auf 
einmal völlige Planlosigkeit und Chaos und die Wieslocher Gäste 
ließen sich natürlich nicht zweimal bitten und übernahmen mit 
sechs Treffern in Folge erstmals in dieser Begegnung die Führung 
(21:22). Immerhin gelang es dem TVE-Team jetzt, sich wieder zu 
besinnen und nicht völlig die Kontrolle zu verlieren, Carsten Geier 
mit zwei wichtigen Treffern holte die Führung zurück (23:22) und 
was nun folgte, war kurios. Denn in den folgenden Minuten trafen 
zunächst beide Teams nach Belieben, ein Tor auf der einen Seite 
wurde meist prompt auf der anderen Seite mit einem Gegentreffer 
beantwortet, bis der Schlagabtausch etwas mehr als fünf Minuten 
vor Ende beim Stand von 29:29 auf einmal von einem Angriffsfesti-
val zu einer Abwehrschlacht mutierte. In den folgenden vier Minuten 
dominierten nämlich auf einmal die Torhüter sowie die Abwehrrei-
hen, hüben wie drüben versagten die Nerven vor dem Tor. Henrik 
Schuhmacher war schließlich der erste, der seine Nerven im Zaum 
hatte und eine Minute vor Spielende wieder einen Ball verwan-
delte, sein Treffer sollte schließlich der entscheidende sein, weil 
die Defensive der Gastgeber den letzten Wieslocher Bemühungen 
standhielt, bevor Geier mit der Schlusssirene nochmals traf.
Ein souveräner Sieg, nach dem es in weiten Teilen des Spiels 
aussah, sieht sicher anders aus, doch gebührt dem Eppelheimer 
Nachwuchs das Lob, dass sie es schafften, sich selbst aus dem 
Sumpf wieder heraus zu ziehen, in den sie sich mit ihrer Schwäche-
phase Mitte des zweiten Abschnitts hineinbegeben hatten. Bei fast 
allen TVE-Jungs wechselten sich Licht und Schatten ab, stell-
vertretend hierfür seien die Außen Johannes Spannagel, Patrick 
Schmitt und Florian Robl genannt, die zusammen zwar 11 Tref-
fer zum Sieg beitrugen, zumindest von der linken Seite hätte aber 
durchaus noch der ein oder andere Treffer mehr hinzukommen 
können. Und auch Henrik Schuhmacher ließ am Kreis die ein oder 
andere Chance liegen, dies sei ihm jedoch verziehen, denn war er 
es, der den letzten entscheidenden Ball versenkte. Dies hat zur 
Folge, dass sich der TVE von den hinteren drei Plätzen verabschie-
det hat und nun im unteren Mittelfeld der Tabelle rangiert. (re)
TVE: Strenge; Robl (4), Dennhardt, Geier (7/3), Schmitt (1), Marz 
(10), Schuhmacher (3), Spannagel (6).
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – TSV Malsch II   35:21 (16:9)
TVE sendet Signal an die Konkurrenz
Nach dem Debakel in Eberbach und dem eher dürftigen Auftritt 
letzte Woche beim Heimsieg gegen die Knights aus Heidelberg, 
präsentierte sich der TVE in der altehrwürdigen Rhein-Neckar-Halle 
in Topform und schoss die ambitionierten Gäste aus Malsch mit 
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35:21 (16:9) förmlich aus der Halle. „Unser Rückraum war heute 
bärenstark und in der Abwehr haben wir auch besser agiert als 
zuletzt“, freute sich Walter Erb, der trotz der Ausfälle von Sören 
Meyer, Daniel Sauer (Verletzungen) und der Richter-Brüder (Fami-
lienurlaub in Rom) auf eine volle Bank zurückgreifen konnte. Die 
A-Jugendlichen Robin Gassert und Noah Scheuermann beispiels-
weise liefen auf und konnten sich auch beide in die Torschützen-
liste eintragen. „Von solch einem personellen Luxus konnten wir 
die letzten Saisons nur träumen. Da waren wir froh sieben gesunde 
Leute auf die Platte zu bekommen. Jetzt sind wir viel variabler und 
schwerer auszurechnen“. kommentierte Spielmacher Steffen Wall-
berg die Lage. 
Die Geschichte des Spiels ist schnell erzählt: der TVE übernahm 
nach anfänglichen Abstimmungsschwierigkeiten in Abwehr und 
Angriff das Zepter und baute den Vorsprung von 7:6 mit einem 
9:3-Lauf auf 16:9 zur Halbzeit aus. Dabei hatten die Malscher 
gleich zweimal Pech: erst schied ihr bis dato bester Rückraumak-
teur Dominic Schnurr verletzt aus und konnte nicht mehr einge-
setzt werden, zudem sah Keeper Sebastian Eisend die Rote Karte. 
Eppelheim hatte einen langen Konterpass auf Rouven Schwegler 
gespielt, der mit Torhüter Eisend zusammenprallte und artistisch 
das Leder per Rückhandwurf im Kasten versenkte. Allerdings 
fand der Zusammenprall außerhalb des Kreises statt, sodass den 
Schiedsrichtern keine Wahl blieb als den Platzverweis auszuspre-
chen. 
Eppelheim zeigte in der zweiten Halbzeit keine Gnade mit den 
Gästen und schoss sich vor allem in Person von Sebastian Metzler 
richtig in Laune. Der Rechtshänder mit der gewaltigen Sprungkraft 
und der Fackel im Arm, nebenbei Athletiktrainer der Leuter-
shausener Drittliga-Truppe, erzielte zehn Treffer. Der Vorsprung 
betrug nie weniger als acht Tore Differenz und wuchs letztendlich 
zum Endstand von 35:21 auf vierzehn Treffer an. 
Johannes Rohling, der sich dem TVE vor ein paar Wochen 
anschloss und sich bisher als kompromissloser Abwehrspieler 
profilierte, trat nun auch als Torschütze in Erscheinung und jubelte 
erstmals im TVE-Trikot, besonders sein zweiter Treffer, bei dem er 
den Ball in den Winkel „schweißte“, verdiente das Prädikat „Extrak-
lasse“. Des Weiteren lief beim TVE auch Landesligaspieler Patrick 
Brendel auf, der nichts Böses ahnend als Zuschauer in die Halle 
gekommen war und kurzerhand von mehreren „Personen“ überre-
det wurde zu spielen. 
Nach diesem tollen Heimspiel hat der TVE eine Woche Spielpause, 
bis es übernächsten Samstag ein weiteres Heimspiel gegen die 
Reserve der TSG Germania Dossenheim geben wird. Man erin-
nert sich gerne zurück an letzte Saison als man diesen Gegner mit 
39:21 aus der Halle fegte. (ku)
TVE: Urbach; Rohling (2), Gassert (1), Scheuermann (2), Metzler 
(10), Wallberg (4), Schwegler (4/2), van Huuksloot (3), Schneider, 
Späth (3), Brendel (3), Cramer (3).
TSVM: Eisend, Babutzka; Funkert (5), Hoffmann (3), Keilbach, 
Livaja (1), Schnurr (3), Schneider (3/1), Schindler, Schmitt (2), 
Schwab (4). 
Sonntag, 23. November 2014
D-Jugend (männlich): TVE – TSV Meckesheim   19:12
A-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – SG Meckesheim/Dielheim   
29:25
Vorschau – die nächsten Spiele:
Landesliga (Männer): TVE – TV Schriesheim, Dienstag, 02. Dezem-
ber 2014, 19.30 Uhr, Capri-Sonne-Sport-Center
So schön Fahrt aufgenommen hatte der TVE mit drei Siegen in 
Folge, doch nach dem Remis am vorvergangenen Wochenende 
gegen Bammental vor eigenem Publikum sowie der knappen und 
unnötigen Niederlage zuletzt in Dossenheim heißt es nun wieder 
den Blick in der Tabelle eher nach unten als nach oben richten 
- schade! 7:9 Zähler weist das Tableau derzeit für das Heier-
Team aus, direkt unterhalb der Eppler Ballwerfen und somit auf 
Rang 9 wird derzeit der nächste Gegner des TVE gelistet, der TV 
Schriesheim (02.12. - Anpfiff 19.30 Uhr), welcher schon eine Partie 
mehr ausgetragen hat und bei 7:11 Punkten steht. Das Aufein-
andertreffen der beiden Tabellennachbarn findet dabei entgegen 
der Regel nicht an einem Wochenendtag, sondern dienstaga-
bends statt, und die Gastgeber müssen zumindest unentschieden 
spielen, um nicht vom Kontrahenten im Klassement überholt zu 
werden. Gegen die von Matthias Bitz trainierten Gäste, die ein eher 
jüngeres Team ins Landesliga-Rennen schicken, wird es für Eduard 
Heier und seine Truppe wichtig sein, im Angriff wieder kaltschnäuz-
iger und zielstrebiger zu agieren, zu viele freie Einwurfgelegen-
heiten vergeben die Eppelheimer Angreifer derzeit, gerade zuletzt 

in Dossenheim war dieses Manko einmal mehr zu beobachten. 
Wohl wieder mit dabei sein gegen Schriesheim wird glücklicher-
weise Sebastian Scheffzek, der Routinier, der immer noch für das 
ein oder andere Tor gut ist, dürfte seine Erkrankung bis zu dieser 
Begegnung auskuriert haben. Vielleicht kann er ja der Mannschaft 
wieder nach den zwei eher enttäuschenden Auftritten das nötige 
Etwas geben, dass die Heier-Mannen auf den Siegerpfad zurück-
kehren um die Punkte im heimischen CSSC zu behalten. (re)
Weitere Spiele:
Samstag, 29. November 2014
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: JSG Odenwald – TVE, 14.50 Uhr, 
Odenwalhalle Wilhelmsfeld
C-Jugend (männlich) Kreisliga: SG Nußloch II – TVE, 15 Uhr, Olym-
piahalle Nußloch
Sonntag, 30. November 2014
B-Jugend (männlich) Badenliga: SG Edingen/Friedrichsfeld – TVE, 
12 Uhr, Lilli-Gräber-Halle Ma
4. Kreisliga (Männer 3): KuSG Leimen II – TVE III, 16 Uhr, Sport-
parkhalle Leimen

Integration von Menschen mit Migrationshin-
tergrund: 

Neue Beauftragte beim Ordnungsamt des 
Rhein-Neckar-Kreises
Der Rhein-Neckar-Kreis verfolgt das Ziel, 
die Integration von Menschen mit Migra-
tionshintergrund im Landkreis weiter zu 
fördern und hat mit Sabina Stepien zum 
1. September 2014 erstmals eine hauptam-
tliche Integrationsbeauftragte eingesetzt. 
Die Sozialwissenschaftlerin, die bereits bei 
der unteren Aufnahmebehörde des Kreises 
und zuvor mehrere Jahre im sozial-päda-
gogischen Dienst sowie im Integrations-
fachdienst tätig war, beschäftigt sich mit 
allen Fragen der „Integration und Demografie“ und ist organisato-
risch beim Ordnungsamt des Rhein-Neckar-Kreises angegliedert.
Ordnungsamtsleiter Stefan Becker freut sich, dass sich durch die 
neue Stelle die Möglichkeit bietet, die wichtigen Herausforderun-
gen der Integration weiter in den Fokus zu rücken. Das Ziel müsse 
demnach sein, dass in allen Lebensbereichen und -situationen 
langfristig keinerlei Nachteile für Menschen anderer Herkunft mehr 
bestehen. In diesem Zusammenhang habe insbesondere der 
Ausbau einer frühzeitigen Sprachförderung eine entscheidende 
Bedeutung. 
Diese und weitere Aufgaben der Integrationsbeauftragten erford-
ern ein hohes Maß an Kommunikation, Koordination und Zusam-
menarbeit mit den beteiligten Akteuren. Derzeit ist Sabina Stepien 
in den Städten und Gemeinden des Landkreises unterwegs, um 
bestehende Netzwerke und Arbeitskreise kennenzulernen, neue 
zu bilden und Kontakte zu Migrantenorganisationen, Verwaltungen 
und den vielfältigen sozialen Einrichtungen zu knüpfen. Dabei ver-
schafft sie sich auch einen Überblick über die bereits vorhandenen 
Angebote, die unterschiedlichen Aktivitäten und pflegt ebenfalls 
einen engen Austausch mit den zuständigen Kolleginnen und Kol-
legen der umliegenden Stadt- und Landkreise. Seit kurzem ist sie 
zudem stellvertretende Vorsitzende der Integrationsbeauftragten 
beim Landkreistag Baden-Württemberg.
Eines der ersten größeren Ziele auf Kreisebene ist die Erarbeitung 
eines Integrationskonzeptes für den Rhein-Neckar-Kreis bis zum 
Herbst 2015. Damit sollen unter anderem Städte und Gemein-
den, Schulen, Kindergärten, Kirchen und Migrantenorganisationen 
für das Thema sensibilisiert werden. Auf diese Weise können die 
Integrationserfolge durch eine flächendeckende Organisation 
geförderter Projekte gesteigert werden. 
Die Integrationsbeauftragte Sabina Stepien nimmt gerne Ideen 
und Anregungen seitens der Einwohnerinnen und Einwohner auf, 
die einen Beitrag zur Integration leisten können. Sie ist telefonisch 
unter 06221 522-1462 oder per E-Mail: Sabina.Stepien@Rhein-
Neckar-Kreis.de erreichbar.

Informationen, Kulturelles

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 28. Nov. 19 Uhr Drei Haselnüsse für Aschenbrödel - Familienmusical Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Sa. 29. Nov. 19.33 Uhr Eröffnungs- und Ordensball ECC Franziskushof Eppelheimer Carnevalclub

18 Uhr Winterfeier Obst- u. Gartenbauverein Ristorante Sole D'oro Obst.- u. Gartenbauverein

Di. 02. Dez. 20 Uhr SPD Mitgliederversammlung Gasthaus Zum Adler SPD

20 Uhr Adventssingen Josephskirche Sing- u. Spielkreis HD

Do. 04. Dez. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung Bündnis90 Die Grünen Ristorante Sole D'oro Bündnis90 Die Grünen

Fr. 05. Dez. 17 Uhr Der Zauberer von Oz (Eintritt frei!) Kindermusical Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

19.30 Uhr Weihnachtsfeier Reiterverein Goldener Löwen Reiterverein

Sa. 06.-So.
07. Dez.

14-22 Uhr
12-19 Uhr Eppelheimer Weihnachtsdorf vor der Rudolf-Wild-

Halle Stadt Eppelheim, Vereine

Sa. 06. Dez. 19 Uhr Weihnachtsfeier Angelsportverein Früh-Auf Gasthaus "Zum Gol-
denen Löwen Angelsportverein Früh-Auf

So. 07. Dez. 16.30 Nikolausfeier Skiclub Vereinsheim Kleingar-
tenanlage Skiclub

Ausstellungen

Ausstellung
23.11.-16.01.15

zu den Öff-
nungszeiten

Kunstausstellung mit Werken von Isabel Blessing-Peest, 
Alrun Eistetter, Michaela Nagel, Astrid Poß, u.a. Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmu-

seum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen

So. 30. Nov. 15-18 Uhr Weihnachtsschwimmen SG Poseidon Gisela-Mierke-Bad SG Poseidon

Sa. 06. Dez. ab 13 Uhr Sportkegeln Landesliga 2, Bezirksliga 3/2B, Kreisl. ASV Clubhaus Spg. ASV I + II

15.30 Uhr Nikolausvoltigieren Reitanlage Reiterverein

So. 07. Dez. ab 12 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/1, Bezirksliga 3/2A ASV Clubhaus ASV Alemannia 74 I + II

Veranstaltungen vom 28. November bis 07. Dezember 2014

Veranstaltungskalender

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppelheim 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Dezember 2014 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 
11./27.* 05./19. 4./18. 12. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel: 07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt Elektro/Schrott/Altkleider/Schuhe 
01./15./30.* 01./15./30.* 08./22. 
Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt. 

*Info: Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.

AVR

Adventssingen in der Josephskirche 
Chor- und Instrumentalmusik zur Adventszeit erklingt am 02.12.2014, um 
20 Uhr, in der Josephskirche. Chor, Streicher, Flötenensemble, Bläser 
und Egerländer Dudelsack spannen einen musikalischen Bogen von den 
Alpen bis nach Böhmen und Mähren. Für eine besondere Atmosphäre 
sorgen Sänger und Musiker in farbenfrohen Trachten. Mit ursprünglicher 
Volksmusik aber auch ausgereiften Chorwerken lädt der Sing- und Spiel-
kreis Heidelberg seine Gäste zu einem kurzweiligen Programm ein. Weitere 
Aufführungen des Adventssingens sind am 30.11.2014, um 18 Uhr, in der 
Schlosskirche Mannheim und am 12.12.2014 um 20 Uhr in der Heidelberger 
Jesuitenkirche. 


